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Zu unserem 50-Jahr-Jubiläum,  
betrachteten wir mit den Kindern 
interessante Kunstwerke berühmter 
Künstler*innen und interpretierten sie  
individuell, auf unsere Weise neu.  

Seite 6 
Seit 2018 gilt die neue Datenschutz-
grundverordnung, die die Daten 
unserer Bürger*innen unter  
besonderen Schutz stellt. 

Tolles Audit-Ergebnis 
Verwaltung erreicht 95 % 

Datenschutz

Pfarrcaritas Kindergarten 
Langholzfeld 

Kunst bewegt

Seite 19 
Die Gesunde Gemeinde Pasching bietet 
Ihnen gemeinsam mit Busreisen Leitner 
dazu folgende Gelegenheiten: Zehn 
1-Tagesbadefahrten in Österreichs 
beliebteste Thermenlandschaften  
sowie eine 4-tägige nach Bad Ischl  
ins Hotel  Royal Eurotherme. 

Endlich wieder unbe-
schwert in die Therme 

Auszeit  
vom Alltag 

©
 E

ur
ot

he
rm

en
 R

es
or

ts

Mit Liebe gekocht und  
mit Sorgfalt zum Tisch 

Gesunde Küche 
schmeckt 

Seite 23 
Auch der diesjährige Feriensommer 
erwartet die Paschinger Kinder und 
Jugendlichen mit einem bunten  
Mix an Freizeitmöglichkeiten.  
Kreativ, abenteuerlich und sportlich  
geht‘s in den Sommer 2021! 
 
ONLINE-ANMELDUNG
Ab 2. Juli 2021 I 22.00 Uhr  
über www.pasching.at 

Bunter Mix 

2021 Ferien- 
programm

Seite 15 
Im Herbst startet die „Netzwerk-Kuchl“, 
als Allround-Verpflegungsbetrieb für die 
Gemeinde Pasching, mit ihrem Online-
Essens-Tool zusätzlich zu den Schulen 
auch für alle Krabbelstuben,  
Kindergärten und Horte. 

 Rezept zum Nachkochen:
Hirse-Eblylaibchen
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Liebe Paschingerinnen!  
Liebe Paschinger!

Ihr Peter Mair

Es geht aufwärts – Auch in unserer 
Gemeinde haben sich die Pandemie-
zahlen sehr positiv entwickelt, 

sodass wir derzeit im einstelligen  
Bereich an Infizierten sind. Um auch  
den Paschinger*innen den Zugang zu  
Testungen sehr einfach & in unmittel- 
barer Nähe zu ermöglichen, bin ich  
nach den Massentestungen Ende  
letzten Jahres, auch der Einladung  
des Landes OÖ zu Selbsttestungen  
unter Aufsicht, gefolgt. Bis Ende Juni 
nahmen mehr als 400 Personen diese 
niederschwellige, kostenlose Test- 
möglichkeit im Rathaus und der  
Gemeindezweigstelle in Anspruch.

Die verbesserte Coronasituation  
ermöglichte uns Ende Mai, in kleiner 
Runde die Eröffnung des Kinder- 
zentrums nachzuholen. Landesrätin 
Birgit Gerstorfer und Landtagspräsident 
Wolfgang Stanek bedankten sich dabei 
vor allem beim Pädagogenteam,  
die gemeinsam mit den Kindern  
das moderne & zukunftsträchtige  
Bauwerk mit Leben erfüllen.

Im denkmalgeschützten Volksschul- 
Altbau wurden damit Räumlichkeiten 
für unseren Schülerhort sowie das 
Eltern-Kind-Zentrum (EKiZ) frei.  
Neben großen und hellen Spielräumen 
stehen dem EKiZ nun auch eine Garten-
fläche und ein Turnsaal zur Verfügung. 
Der Hort soll ab September in den neu  
adaptierten Räumen in Betrieb gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
All unsere Kinderbetreuungsein- 
richtungen werden außerdem  
flächendeckend mit einem gesunden 
Mittagessen von der Netzwerk- 
Küche beliefert. Diese übernimmt 
künftig auch die neue, portionsweise 
Verrechnung und die gesamte Verwal-
tung rund um den Mittagstisch.

Für die geplante Schaffung von  
weiteren 600 qualitativen Arbeits- 
plätzen konnte ich mit Leondings  
Bürgermeisterin die Ansiedlung des  
Automationsexperten KEBA am Techno-
logiering Pasching/Leonding erreichen. 

Aber auch im Sozialbereich gibt es 
Verbesserungen: Mit der Evaluierung 
des Pasching Passes gelingt es uns,  
dieses Servicepaket einem noch  
größeren Personenkreis zur Verfügung 
zu stellen. Alle Details dazu finden  
Sie im Inneren der Gemeindezeitung.

In den letzten Monaten haben wir 
die Ehrungsrichtlinien überarbeitet. 
Diese erlaubt nun auch, erfolgreiche 
Sportler*innen für eine Ehrung vor-
zuschlagen. Ihren Vorschlag können 
Sie jetzt auch über ein Online-Formular 
digital einbringen.

NUN, VIEL FREUDE BEIM  

SCHMÖKERN IN UNSERER  

GEMEINDEZEITUNG, IHNEN  

ALLEN EINEN WUNDERBAREN  

SOMMER & ALLEN KINDERN &  

JUGENDLICHEN GROSSEN  

SPASS MIT UNSEREM BUNTEN  

FERIENPROGRAMM 2021!
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Wäre die Gemeinde Pasching 
eine Kapitalgesellschaft, würde 
sie mit ihren mehr als 50 
Mitarbeiter*innen, einer Bilanz-
summe von rund EUR 44 Mio. 
und Einnahmen aus der  
operativen Gebarung  
(das würde am ehesten den  
Umsatzerlösen entsprechen)  
von rund EUR 22 Mio. als  
mittelgroßes Unternehmen 
eingestuft werden.

Schon alleine deswegen machte 
auch die gesetzlich geforderte 
Umstellung der Buchhaltung Sinn. 

Weg von der Kameralistik, arbeitet die 
Finanzverwaltung seit 2020 mit einer 
kommunalen doppelten Buchhaltung 
nach den Regelungen der Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung 
2015 (VRV 2015).

Die neuen Buchführungsvorschriften 
unterscheiden sich dabei kaum von  
jenen, die auch für Unternehmen  
gelten. So gibt es bei der Gemeinde 
jetzt einen Drei-Komponenten- 
Haushalt mit Ergebnis-, Finanzierungs-  
und Vermögensrechnung (dies würde 
einer Gewinn- und Verlustrechnung, 
Cash-Flow Rechnung und einer  
Bilanz entsprechen). Die Umstellung 
selbst war mit einem gewaltigen Auf-
wand verbunden! In der Vergangenheit 
gab es zum Beispiel keine Vermögens-
aufzeichnungen. Die vollständige 
und korrekte Erfassung sämtlicher 
Vermögensgegenstände stellt aber den 
wesentlichen Bestandteil einer Bilanz 
dar. Die Mitarbeiter*innen der Gemeinde 
Pasching arbeiteten seit 2016  
an den Vermögenserhebungen. 

Wie wurde das bewältigt?
Grundsätzlich nach dem Anschaffungs-
kostenprinzip. 

Grundstücke
Dort wo historische An- 
schaffungskosten ermittelt  
werden konnten, wurden diese  
selbstverständlich angesetzt.  
Gerade aber Grundstücke sind 
oft schon sehr lange, manchmal 
Jahrzehnte oder Jahrhunderte im 
Besitz einer Gemeinde – so lange, 
dass sich das Anschaffungsdatum 
gar nicht mehr rekonstruieren 
lässt. In solchen Fällen wurde mit 
dem Grundstücksrasterverfahren 
gearbeitet und hierfür die vom 
Finanzministerium veröffentlich-
ten Basispreise zugrunde gelegt. 
Und woher weiß eigentlich eine 
Gemeinde, welches Grundstück 
ihr gehört? Zum Glück gibt es das 
Grundbuch und für die letzten 
rund 40 Jahre sind dort auch die 
Kaufverträge hinterlegt. 

Umstellung in der Finanzverwaltung 

Die Gemeinde Pasching, ein  
mittelgroßes Unternehmen

Erweiterungen ab Juli  

Mein PaschingPass 
noch stärker
Seit fünf Jahren greift der 
gemeindeeigene „Vorteilspass“ 
einkommensschwachen 
Bürger*innen sowie Familien 
mit Kindern finanziell  
unter die Arme. 

Insgesamt wurden bereits rund  
300 Pässe ausgegeben.  
Davon erleichtern etwa 60 nach wie  

vor aktiv den Alltag der Paschinger*innen.  

   Anspruchsberechtigt sind dann  
auch – einkommensunabhängig –  
Ausgleichszulagenbezieher*innen.

  Zudem erfolgt die Anhebung der   
Berechnungsgrundlage für ein- 
kommensschwache Haushalte.

  Neu sind 50 % Zuschuss zum  
Ticketpreis auf ausgewählte Fahrkarten  
(bislang EUR 22,-). 

  Zusätzlich sind Ermäßigungen  
für den Mittagstisch auch für  
Krabbelstuben-Kinder vorgesehen.   

Birgit Jank 
Bürgerservice  
b.jank@pasching.at
07221/88515 - 33

Ab Juli baut die Gemeinde dieses 
mittlerweile gut verankerte Sozial- 
angebot noch weiter aus:

Sie wollen einen PaschingPass beantragen?
Bitte vereinbaren Sie einen  
Termin in unserem Bürgerservice!
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Anfragen · schnell und unkompliziert

Ihre Hilfe ist gefragt

Straßen
Die Bauabteilung über-
mittelt einmal pro Jahr die 
Straßendaten (Länge, Breite, udgl.) 
mit GIP-Punkten an das Land OÖ.  
Solche GIP-Punkte werden etwa  
von Navigationssystemen benötigt. 
Wenn Ihr Navi das nächste Mal „Bitte in 
300 Meter links abbiegen“ sagt, wissen 
Sie jetzt, dass sich dort ein GIP-Punkt 
befindet. Diese GIP-Punkte wurden vom 
Land OÖ entsprechend aufbereitet und 
den Finanzabteilungen für die Eröff-
nungsbilanz zur Verfügung gestellt. 
„Alte“ Straßen mussten nur noch durch 
die Beschaffenheit (Asphalt, Schotter, 
etc.) und die Zustandsklasse (Schul-
notensystem) ergänzt werden. Basis- 
preise je m2 und Abschläge je Zustands-
klasse wurden vom Land OÖ ermittelt.  
Neue Straßen wurden mit den tat- 
sächlichen Anschaffungskosten erfasst.

Gebäude
Die Gemeinde verfügt  
über zahlreiche Gebäude 
und bei fast keinem konnten 
die historischen Anschaffungs- 
kosten eindeutig ermittelt  
werden. Als Beispiel ist das Schul- 
zentrum Langholzfeld zu nennen.  
Hier wurde seit dem Entstehen alle  
paar Jahre umgebaut, zugebaut  
oder generalsaniert. 

Mag. Elke Killinger  
Finanzverwaltung  
e.killinger@pasching.at  
07221/88515 - 16 

 
 Neugierig geworden!?
Die Paschinger Eröffnungsbilanz 
finden Sie hier: www.pasching.at/
VERWALTUNG/Voranschlag

Bürgerservice office@pasching.at 
07221/88515

Ausgehend von den ursprünglichen  
Anschaffungskosten wurde versucht,  
den Buchwert zu rechnen, bei jeder 
neuen Investition hat sich dieser natürlich 
verändert und oft ergab sich das  
Problem der Beurteilung.  
Liegt hier eine Instandhaltung (ergebnis-
wirksam) oder doch eine Instandsetzung 
(aktivierungspflichtig) vor?  
Im Rahmen eines Finanzierungsleasings 
wurde außerdem die Schule zwischen-
zeitlich verkauft und vor einigen Jahren 
wieder zurückgekauft. Kurz gesagt,  
die tatsächlichen Anschaffungskosten 
waren einfach nicht mehr klar ermittel-
bar, deshalb kam hier das Sachwert- 
verfahren auf Basis des Neuwerts  
lt. Feuerversicherungspolizze  
zur Anwendung.

Möbel, Kaffeemaschinen, 
Autos,...
Im verwendeten Buchhaltungsprogramm 
k5 Finanz sind die Daten bis 2002 ver- 
fügbar. Anhand der alten Buchungen  
und Buchungstexte konnte heraus- 
gefunden werden, was alles in den 
letzten 20 Jahren angeschafft wurde 
und so wurde alles noch vorhandene 
ins Vermögen aufgenommen. Auch 
ältere Vermögensgegenstände wurden 
aufgenommen, auch wenn sie schon voll 
abgeschrieben sind. Denn es wäre doch 
seltsam, wenn das Rathaus lt. Anlagen-
spiegel keine Büromöbel hätte!?

Rückstellungen & Investitionszuschüsse 
Rückstellungen gab es bei Gemeinden  
bisher nicht. Wurde einem Mitarbei-
tenden eine Abfertigung oder Jubilä-
umsgeld ausbezahlt, wurde das bisher voll 
im Jahr der Auszahlung schlagend. Nun sind 
dafür Rückstellungen gebildet, genauso wie für 
nicht konsumierte Urlaube oder dergleichen. 
Anders als bei einem Unternehmen stellen 
Investitionszuschüsse bei Gemeinden einen 
wesentlichen Bestandteil der Vermögensrech-
nung (Bilanz) dar. Es wird kaum eine Investition 
getätigt, ohne dafür beim Bund oder Land um 
einen Zuschuss anzufragen. Selbst Anschluss-
gebühren und Aufschließungsbeiträge von 
Bürger*innen stellen Investitionszuschüsse für 
Straßen, Wasser und Kanal dar. Diese werden 
dem jeweiligen Investitionsprojekt zugeführt, 
auf der Passivseite ausgewiesen und über die  
Nutzungsdauer der Investition ertragswirksam 
aufgelöst. Buchhalterisch sind die Mitarbeiter* 
innen der Finanzverwaltung unter der Leitung 
von Frau Killinger schon 100 %ig in der neuen 
Welt angekommen!   
 

Über die Gem2Go App gibt  
es neben einer Menge an  
Informationen auch die Mög-
lichkeit, Anfragen zu stellen.  
Zu jeder Zeit, egal wo Sie sind. 

Was wird benötigt?
Ein Smartphone und die Gem2Go App 
Sie wählen die Gemeinde Pasching  
aus und können Informationen  
schnell übermitteln, Bilder mitsenden,  
ein Foto aufnehmen oder die  
GPS-Daten abfragen.  
 

Denn zusätzlich zu den News-Beiträgen,  
der Amtstafel, den Müllterminen und  
vielem mehr können eben auch Anfragen 
an die Gemeinde geschickt werden. Die 
Mitarbeiter*innen der Gemeinde sind froh 
über Ihre Meldungen zu beschädigten  
Straßenlaternen, Veranstaltungen oder  
zu den Müllterminen, damit sie  die Wege 
rascher wieder beleuchten, Karten reservieren 
und Anfragen zum Thema Abfall schnell  
klären können. Natürlich sind sie auch  
nach wie vor telefonisch erreichbar.   
 

Sie wollen einen PaschingPass beantragen?
Bitte vereinbaren Sie einen  
Termin in unserem Bürgerservice!
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Ab sofort sieht die Gemeinde 
Pasching im Pandemiefall eine 
weitere finanzielle Erleichterung 
für Familien vor: Eltern können 
bei einer behördlichen Ab-
sonderung um Subvention für 
Beiträge der kostenpflichtigen 
Kinderbetreuung ansuchen.

Zur Berechnung der Gutschrift 
sind der Gemeinde zeitnah durch 
die Erziehungsberechtigten die 

Finanzielle Erleichterung

Geld zurück, wenns Kind  
zu Hause bleiben muss

Mag.(FH) Sandra Cordula  
Wiesinger  
Allgemeine Verwaltung 
s.wiesinger@pasching.at
07221/88515 - 14

behördlichen Absonderungsbescheide 
vorzulegen. Auf Basis der Gesamtbetreu-
ungstage des entsprechenden Monats 
werden die versäumten Betreuungstage 
dann rückwirkend gutgeschrieben.   

Datenschutz · Tolles Audit-Ergebnis

Verwaltung erreicht 95 %
Seit 2018 gilt die neue Daten-
schutzgrundverordnung, die 
die Daten unserer Bürger*innen 
unter besonderen Schutz stellt. 

Die Verwaltung nimmt diese 
Maßnahme sehr ernst. 
Laufend werden sämtliche 

Datenschutzprozesse evaluiert und  
verbessert“, so Amtsleiterin  
Alexandra Baco-Sampt. Diesem  
Zweck dient auch ein jährliches  
Datenschutz-Audit mit dynamisch  
hinzukommenden Themenbereichen, 
das im Mai wieder stattgefunden hat. 
Es wurde vom Datenschutzbeauf-
tragten der Gemeinde mit den beiden 
operativ zuständigen Koordinatorinnen, 
Andrea Grabner (Recht) und Verena 
Schacherreiter (Technik) äußerst verant-
wortungsbewusst durchführt.  
Die Ergebnisse bescheinigen, dass 
dieses Thema professionell wahrge-
nommen wird: Von den mehr als 200 
Prüfungsfragen der Audits wurden fast 

alle als positiv erledigt abgenommen, 
nur eine Hand voll finden sich in 
Umsetzung und ein paar wenige  
Fragen müssen technisch oder  
organisatorisch gelöst werden.  
Somit lässt sich das Ergebnis –  
von einem positiven Erfüllungsgrad  
von 95 % – absolut vor den  
Vorhang holen. 
 
 
Die Themenschwerpunkte  
des aktuellen Audits waren:

  Der richtige Umgang mit Daten   
 im privaten Bereich – ein besonders  
 brisantes Thema durch das  
 pandemieverstärkte Homeoffice.

  IT-Sicherheitshandbuch –  
 Formulierungen, praktische  
 Anwendung, Überprüfung.

  Laufende Sensibilisierung und  
 Schulung der Mitarbeitenden.

  Passwortrichtlinie, Aufbewahrung  
 und Vernichtung von Daten.

  Aktualität des Datenschutz- 
 hinweises auf der Homepage.

Andrea Grabner  
Ansprechpartnerin für Datenschutz 
a.grabner@pasching.at 
07221/88515 - 23

  Ausreichende Informationen   
 zum Datenschutz insbesondere 
 auf der Homepage, auf Facebook,  
 auf sämtlichen Formularen, in  
 Videokonferenz-Tools, etc.

  Sämtliche technischen Maßnahmen  
 zur Datensicherheit wie zum Beispiel  
 laufende Installation von Sicherheits- 
 patches, Safe Browsing- 
 Einstellungen usw..  
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Leistungsstarke Gehilfen 

Paschinger Bauhof-Flotte verstärkt

Sammeln auch Sie getrennt

Buntglas bleibt Buntglas und 
Weißglas bleibt Weißglas

Judit Szöllösi 
Bauabteilung
j.szoelloesi@pasching.at
07221/88515 - 26

Glasverpackungen sind ideal 
für die Kreislaufwirtschaft,  
so lange diese sortenrein  
an unseren Sammelstellen  
abgegeben werden.

Im Jahr 2020 erreichten die Sammel-
mengen an Altglas ein Rekordhoch. 
Über 270.000 Tonnen Altglas konnten 

österreichweit der Glasindustrie zum 
stofflichen Recycling übergeben  
werden. Im Bezirk Linz-Land wurden 
pro Kopf 28,7 Kilogramm „Altglas“ 
gesammelt. Das Tolle ist, Glas kann un-
endlich oft in gleichbleibender Qualität 
recycelt werden. Spezielle Glasflaschen 
eignen sich zudem für die Nutzung  
als Mehrweggebinde. Diese können  
gewaschen und wieder befüllt werden.   

Unsere 13 Sammelstellen in Pasching
1. Rathaus Pasching
2. TiL / Kinderwelt Langholzfeld
3. Paschingerhof
4. Finstergasse, Poststraße
5. Wohnblock Stifterstraße 6
6. Poststraße 9, neben dem  
 Wagramer Spielplatz
7. Getreidestraße, Ort Pasching,  
 Wohnblöcke
8. Poststraße, Stadium Sport- und   
 Freizeitzentrum
9. Leibnizstraße (Zufahrt Tennisanlage) 
10. Ringstraße/Prinz Eugenstraße
11. Lokalbahnstraße
12. Abensbergerstraße 59, beim  
 Eingang Erholungswald
13. Hörschingerstaße/Mühlweg

Die Gemeinde Pasching  
setzt bei ihrem Fuhrpark auch  
weiterhin auf leistungsstarke 
Gehilfen: ein neuer Traktor und 
ein Kastenwagen sollen die Mit-
arbeiter bei ihren vielfältigen 
kommunalen Aufgaben noch 
flexibler unterstützen.

Im Frühjahr wurde dafür ein Schmal-
spur Fendt 209 Vario, der den 30 
Jahre alten Fendt 250 ersetzen wird, 

angeschafft. „Als Klimabündnis- und 
klimabewusste Gemeinde scannen 
wir bereits seit Jahren den Markt nach 
leistbaren E-Modellen. Leider gibt es 
bislang noch keine „bauhoftaugliche“ 
Alternative mit ausreichend Kraft für 

schwere Arbeiten und 
Durchhaltevermögen“,  
unterstreicht Bürger-
meister Peter Mair die 
Kaufentscheidung. 
Bauhofleiter Gerhard 
Priglinger ergänzt: 
„Während der neu 
angekaufte Traktor  
die nötigen  

Wald- und Schneearbeiten in vollem  
Umfang abarbeiten kann, müssen  
elektronische Varianten schon nach weni-
gen Stunden zurück an die Ladestation.“  
Zum Fendt wird ein umfassendes Zusatz-
paket, Schneepflug, Streugerät, Frontlader, 
Hecklade und ein Mulchmähgerät, mit-
gekauft, um sowohl die Grünlandpflege  
im Sommer, diverse Arbeiten in den  
Waldflächen der Gemeinde als auch den 
Winterdienst bewerkstelligen zu können.  
Das EUR 135.000,- teure Fahrzeug wird  
für Spätsommer erwartet. Bereits seit 
wenigen Monaten im Einsatz steht ein 
Opel Movano als Ersatz für den nicht mehr 
fahrbereiten, alten Kastenwagen. Eine 
Anhängekupplung ermöglicht nun auch 
einen Anhängerbetrieb zusätzlich zu den 
sonstigen, anfallenden Transporten.   

Mit dem neuen Kastenwagen inkl. Anhängevorrichtung gehen dem 
8-köpfigen Bauhof-Team die Arbeiten noch flexibler von der Hand. 
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Leader-Projekt sucht in Pasching 
nach leistbarem Wohnraum 

Wohnen oder  
„Triangeln“
Die Triangel Wohnungs- 
agentur ist ein Projekt der 
Volkshilfe Oberösterreich  
gemeinsam mit dem Regional-
entwicklungsverein „Zukunft 
Linz-Land“ und sucht im Rahmen 
der Förderinitiative LEADER in 
Pasching geeigneten Wohn-
raum für am Wohnungsmarkt  
benachteiligte Menschen.  

In 22 Gemeinden des Bezirkes biete  
ich Beratung und Unterstützung für 
private, gemeinnützige und gewerb-

liche Vermieter*innen, die Wohnraum 
zu sozial vertretbaren Konditionen zur 
Verfügung stellen wollen“, erklärt  
Beatrix Swoboda als Verantwortliche  
des Projektes. Da sie ein für beide Seiten 
zufriedenstellendes Mietverhältnis  
möchte, beantwortet sie auch gerne 
Fragen wie beispielsweise:  
Welche Möglichkeiten bieten sich,  
wenn ich Wohnraum besitze? 

Welche Formalitäten sind einzuhalten?  

Was bedeutet sozialer und 
leistbarer Wohnraum?

Beatrix Swoboda 
Volkshilfe Oberösterreich 
beatrix.swoboda@volkshilfe-ooe.at 
0676/8734 7154
www.tri-angel.at 

Ich möchte leerstehendem Wohn-
raum einen Nutzen geben.

Kinderwelt Langholzfeld 

Familienparkplatz
Um Familien die Bring- und  
Abholsituation vorm Kinder- 
welt Kindergarten sowie der 
Krabbelstube zu erleichtern,  
hat die Gemeinde Pasching  
entlang der Adalbert-Stifter- 
Straße – gegenüber dem TiL 
– fünf Parkplätze als „Familien-
parkplätze“ ausgebaut und  
entsprechend gekennzeichnet. 

Kinder und Begleiter*innen können  
so vom Parkplatz zum Mehr- 
zweckweg und weiter zur  

Kinderbetreuungseinrichtung  
gelangen, ohne auf die Straße  
ausweichen oder diese über- 
queren zu müssen.  
Außerhalb der Betriebszeiten an  
Samstagen, Sonn- und Feiertagen  
bzw. abends, stehen diese Parkplätze 
allen Verkehrsteilnehmer*innen zur  
Verfügung. Auch der nahegelegene, 
große Parkplatz am Pfarrplatz  
darf von Eltern uneingeschränkt  
befahren und beparkt werden.  
Das gilt sowohl für den asphaltierten, 
als auch den beschotterten Teil.   
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B 20 - 40 Wochenstunden · GD 25.1 
1 Monat Probezeit, vorerst befristet  
auf 1 Jahr · Übergang in ein  
unbefristetes Dienstverhältnis  
geplant 

REINIGUNGSKRÄFTEN

Wir sind immer auf 
der Suche nach guten

Nähere Auskünfte bzw. den genauen  
Text der Stellenausschreibung finden  
Sie unter www.pasching.at

 Jetzt bewerben!

bevorzugt nachmittags und abends, 
für sämtliche Einrichtungen  
der Gemeinde Pasching
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Gerade im Frühling 
bekommen wir Lust 
unseren Gärten mit  
Rasenmäher, Hecken-
schere, Hochdruck-
reiniger & Co zu  
Leibe zu rücken. 

Lärmschutz für Lebensqualität 

Psst, bitte leise

Vollzertifikat 

Pasching am 
Prüfstand

Aber Vorsicht mit lärmender 
Gartenarbeit: Die Lärm-
schutzverordnung der  

Gemeinde Pasching beschränkt, 
im Sinne einer guten Nachbar-
schaft und eines guten Miteinan-
ders, geräuschvolle Tätigkeiten 
auf bestimmte Zeiten.  

Nach intensiven Jahren der  
Projektarbeit stellte sich die  
Gemeinde Pasching Anfang  
des Jahres einer Re-Zertifizierung 
zur „Familien- & Kinderfreundli-
chen Gemeinde“. Dabei konnte 
sie mit hoher Umsetzungsstärke, 
aber auch starker Themen- 
verankerung punkten. 

„Familien- & Kinderfreundlich“ 
im Überblick: 

  Etablierung einer Familienbera-  
 tungsstelle in Zusammenarbeit mit  
 dem Eltern-Kind-Zentrum Pasching.

  Erneuerung der Paschinger Spiel- 
 plätze und Erweiterung durch   
 Kleinkinder-Spielgeräten.

  Einführung von zusätzlichen,  
 kostenfreien Müllbanderolen  
 für „Windel-Kinder“.

  Ausbau der Krabbelstuben- und  
 Kindergartenplätze durch das  
 Kinderzentrum.

  Schaffung eines ergänzenden  
 Kinderbetreuungsangebotes  
 für Berufstätige durch Sommer- 
 hort, -kindergarten und die  
 Zusammenarbeit mit dem  
 Plus City-Kindergarten.

  Installierung eines Winkelspiel- 
 hauses in der Kinderwelt  
 Langholzfeld.

  Beschattung für den  
 Thurnhartinger Spielplatz.

  Einführung eines Schülerlotsen-  
 dienstes in Zusammenarbeit mit  
 der Mittelschule Langholzfeld und  
 der Polizei Pasching.

  Aufnahme einer Jugenddisco als  
 Ferienprogrammpunkt 2018  
 und 2019.

  Errichtung eines Funcourts  
 beim Spielplatz Langwies als  
 zusätzliche Sportzone.

  Verbesserung der Infrastruktur  
 in Hinblick auf Abfallbehälter,  
 Bänke und Postkästen.

Familienausschuss-Obfrau Madeleine Schultschik 
und Bürgermeister Peter Mair wollen auch weiterhin  
Familien in den Mittelpunkt ihrer Arbeit stellen. 

Finden die etlichen, erfolgreich 
umgesetzten Maßnahmen nicht 
nur bei den ansässigen Familien, 

sondern auch bei der Zertifizierungs-
stelle Gefallen, könnte in Kürze ein 
Vollzertifikat das Grundzertifikat  
aus 2018 ablösen.  
„Unser Maßnahmenkatalog umfasst 
Projektideen für alle drei Lebens-
phasen und erfüllt dabei auch die 
UNICEF-Anforderungen an eine 
‚Kinderfreundliche Gemeinde‘.  
Wir konnten insgesamt dreizehn  
Aktivitäten auf Schiene bringen“,  
zeigt sich Bürgermeister Peter Mair 
zufrieden „vom neu gebauten Kinder-
zentrum spüren wir dabei natürlich  
den stärksten Outcome.“   

Während folgender Zeiten gilt es 
störenden Lärm zu vermeiden:
|   Montag bis Freitag  
20.00 bis 7.00 Uhr
|   Samstag vor 7.00 Uhr 
und ab 12.00 Uhr
|   Sonn- und Feiertage 
ganztägige Ruhe 

Aktuell gültige Lärmschutz- 
verordnung: 
https://www.pasching.at
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Nach mehr als 100 Ausgaben 
der Paschinger Gemeinde-
zeitung „inpasching“ – einst 
„Wir Paschinger“ – kehrt Gerda 
Höglinger mit Sommerbeginn 
der Schreiberei den Rücken 
und startet in die Ruhephase 
ihrer Altersteilzeit.

Gerda Höglinger 

inpasching-Chefredakteurin  
übergibt an Nachfolgerin

Mariana Horopciuc 

Die Perle des Hauses

Auf 5.000 Seiten bedrucktem 
Papier und mit mehr als 13.000 
Bildern, lieferte sie uns allen 

Geschichten zum Freuen, Nachden-
ken, Mitmachen oder einfach wichtige 
Informationen rund ums Leben in der 
Gemeinde. Dafür schrieb sie laut unseren 
Hochrechnungen mehr als 16.500 Mails, 
die unzähligen Telefonate und  
persönlichen Begegnungen sind  
hier noch dazu zu rechnen.  

Auch wenn Mariana  
Horopciuc beinahe ge- 
räuschlos und unsichtbar  
durch das Rathaus „fegte“, so 
waren die Ergebnisse ihrer  
Fürsorge, für uns an allen  
Ecken und Enden spürbar.

Mehr als fünfzehn Jahre –  
anfänglich über eine externe 
Reinigungsfirma, später als 

eigens an der Gemeinde angestellte 
Mitarbeiterin – sorgte sie für Ordnung, 
Sauberkeit und vor allem für „Grünes“. 
Denn ihr grüner Daumen versorgte  
die Büros, aber auch die Kolleg*innen 
fürs häusliche Gemüsebeet mit  
selbstgezogenen Blumen und  
Nutzpflanzerln.  

Ihr Stil und gutes Auge fürs Wesentliche, 
aber auch die perfekte Zusammenarbeit 
mit den Vereinen, Organisationen, dem 
Mitarbeiter-Team sowie den Grafikern und 
der Druckerei, verwandelten das einstige 
„graue“ Amtsblatt über die Jahre in ein 
buntes Magazin mit hohem Unterhal-
tungs- und Informationsfaktor.  
Als Leiterin der Allgemeinen Verwaltung & 
Bürgerservice war die Zeitungsredaktion 
jedoch nur eine von vielen Aufgaben ihrer  
25-jährigen Tätigkeit im Rathaus.  
Gerda Höglinger managte sämtliche 
Angelegenheiten der örtlichen Kinderbe-
treuungseinrichtungen, organisierte und 
begleitete die jährliche Ferienaktion im 
Sommer und führte die Gemeinde zur Aus-
zeichnung „Familien- & Kinderfreundliche 
Gemeinde“. Sie fungierte zudem seit 2008 
als Standesbeamtin und begleitete ihr 
7-köpfiges Team stets überaus engagiert 
durch die Jahre samt allen Anforderungen,  
Neuerungen, Ups- and Downs.  

Keiner wusste so gut wie sie, wem 
dieses oder jenes Kaffeehäferl gehörte, 
wer gerade wo sein Plätzchen hat oder 
zu welchen Zeiten die Büros am besten 
störungslos zu reinigen sind.  

Schmerzlich bewusst wurde ihre etwa 
urlaubsbedingte Abwesenheit bereits 
wenige Tage nach Antritt, wenn die 
ersten Blumen ihre Köpfchen hängen 
ließen. Liebe Mariana, Du fehlst uns  
jetzt schon. Vielen Dank für alles!  

Zur Verabschiedung gabs von Bürgermeister, 
Amtsleiterin und Personalvertretung ein 
dickes Sparschweinchen für Mariana.
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Im Rathaus Pasching  
kümmern sich sechs Mit- 
arbeiterinnen um sämtliche 
finanzielle Angelegenheiten 
der Finanzverwaltung.

Neben klassischen Buch-
haltungstätigkeiten wie die 
Verbuchung der Eingangs-

rechnungen sowie der Kassen-  
und Bankbelege, erstellt das Team 
sämtliche Vorschreibungen für  
die Paschinger Haushalte. 
 
Digitalisierungsschub 
Dabei gehören Papierrechnungen 
schon fast der Vergangenheit an, 
langen doch fast ¾ aller Rech- 
nungen elektronisch ein.  
Mittels Barcodes können diese dann 
auch direkt am PC weiterbearbeitet 
werden. Während die Verarbeitung 
der Eingangsrechnungen also 
bereits voll automatisiert statt- 
findet, verschickt die Gemeinde 
ihre Vorschreibungen aber immer 
noch in Briefform. Gemeinsam  
mit der IT-Abteilung soll in einem  
aktuell laufenden Projekt, künftig 
eine elektronische Zustellung  
dieser, umgesetzt werden.

Der Weg einer Vorschreibung 
Die Abwicklung der Vorschrei-
bungen wird dennoch durch eine 
Vielzahl automatisierter Prozesse im 
Hintergrund erleichtert. So gleicht 
etwa das Buchhaltungsprogramm 
täglich die hinterlegten Adressen 
mit dem lokalen Melderegister ab. 
Bei Unternehmen greift das System 
direkt auf das Firmenbuch zu,  
Änderungen (z. B. bei Einheitswert-
bescheiden vom Finanzamt)  
werden zudem laufend  
eingepflegt.  
 
 
 

Ein Großteil der terminisierten  
Vorschreibungen wird durch Über-
mittlung eines Datenfiles an ein Linzer 
Rechenzentrum übermittelt, dort  
gedruckt, kuvertiert und versandt.  
Gibt der Steuerpflichtige bei der 
Zahlung dann auch noch ein eindeutig 
zuordenbares Merkmal an, erkennt  
das Buchhaltungsprogramm beim  
Einspielen des Bankdatenträgers die  
zur Zahlung gehörende Forderung  
und ordnet sie automatisch richtig zu.  
Ein händisches Buchen der Bankbelege 
ist damit nur mehr dort erforderlich,  
wo das System die Zahlung nicht  
eindeutig zuordnen kann.  

Perfekte Abwicklung 

Paschings Finanzen ganz 
in weiblicher Hand

v.l.n.r.: Angela Noll, Elke Killinger, Barbara 
Kosa, Carmen Fink, Claudia Kuchlmayr  
(nicht am Bild Sabine Leitner) 

Der gelernte IT-Techniker befindet sich 
aktuell in Ausbildung zum IT-Security 
Professional. Er unterstützt seit April 
die IT-Stabstelle im Rathaus und gehört 
damit zum Team der Amtsleitung.  
Zum Einstieg hat er uns ein bisschen 
etwas über sich verraten:
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Facts & Figures (pro Jahr)
EUR 20 Mio Jahresbudget
5.000 Eingangsrechnungen
3.000 Haushalts- 
 vorschreibungen
67.000 Buchungszeilen

1. Mein Arbeits-Motto lautet: 
„Alles ist möglich.“

2. Mein Arbeitstag beginnt   
mit einer guten Tasse Kaffee  
und der Tagesplanung.

3. Ein Team ist dann  
ein Team, wenn man sich 
aufeinander verlassen kann.

4. Beruflich möchte ich mich 
noch im Bereich IT-Sicherheit 
weiterbilden.

5. Nach Feierabend mache ich  
Luftaufnahmen mit meiner 
Drohne oder arbeite im Garten.

Name: Johannes Gruber

Alter: 37

Sternzeichen: Waage

An der Gemeinde seit  
(Monat/Jahr): 4/2021

Als (Bereich/Hauptaufgaben/ 
Bezeichnung): IT-Technik

Ausbildung (berufsrelevante 
bzw. abgeschlossene):  
Elektroinstallateur, IT-Techniker

© Gemeinde Pasching

Neuer Kollege 
Johannes Gruber
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FÜR WASSERBEGEISTERTE FÜR MUTIGE
FÜR BALL-FIGHTER

FÜR ENTSPANNTE FÜR BALLBEGEISTERTE FÜR INTELLIGENTE FÜR SPIELPLATZLIEBHABER

FÜR WASSERBEGEISTERTE:  
Ein Besuch im Waldbad be-
lohnt Dich mit Wasserrutsche, 
Nautiv-Wasserspielgarten und 
schattiger Liegewiese.

FÜR MUTIGE:  
Die Skateanlage hinterm Waldbad 
bietet mit Halfpipe & Co alles, was 
Dein Brett, seine vier Rollen und 
Deine Abenteuerlust für coole 
„Ollies“ brauchen.

FÜR BALL-FIGHTER: 
Der Beachvolleyballplatz der Sport- und 
Freizeitanlage Wagram bietet genug 
Platz für Dich und Deine Freunde, um 
den anderen „fiese“ Bälle übers  
Netz zu schmettern.

FÜR ENTSPANNTE:
Die neue Bocciabahn der 
Sinnes- und Erlebnisfläche 
Pasching ergänzt den beliebten 
Barfußweg, die Naschhecken 
und Naturflächen.

FÜR BALLBEGEISTERTE:  
Am Langwieser Funcourt und 
der angrenzenden Fußballwiese, 
kannst Du mit Deiner Clique  
sensationelles, vielseitiges  
Ball-Vergnügen erleben.

FÜR INTELLIGENTE:  
Am Schachbrett vorm 
Langholzfeldner Schulzentrum 
bewegst Du nicht nur Könige, 
sondern auch Dich selbst am 
großen Spielfeld.

FÜR SPIELPLATZLIEBHABER: 
An den sieben neu ausge-
statteten Spielplätzen kannst 
Du Dich an allerlei Spiel-
geräten so richtig  
auspowern.

inpaschinglebenswert 
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Mit Subzähler Geld einsparen 

Gartenwasser „zählen“, 
lohnt sich
Paschinger*innen mit 
hohem Gartenwasserver-
brauch können mit einem 
Subzähler Geld einsparen. 

Denn so kann die Wasser-
menge – rentabel ab etwa 
40 Kubikmeter Wasserver-

brauch pro Jahr – für das Garten-
spritzen oder zum Autowaschen 
extra abgelesen und von den  
Kanalgebühren in Abzug gebracht 
werden. Bislang konnten diese 
„Gartenwasserzählerstände“  
direkt an die Gemeinde  
gemeldet werden.  

Ab 2022 übernimmt unser Wasser- 
versorger – die Linz AG – diese Aufgabe 
ergänzend zur jährlichen Haupt- 
wasserzähler-Ablesung.

Wie geht’s?
1. Nach technischer Abstimmung durch  
die Linz AG kann nach Kostenersatz der 
Einbau eines Gartenwasserzählers erfolgen.
2. Jährliche Ablesung zeitgleich mit den 
„Hauptwasserzählern“. Bei Selbstablesung 
direkte Übermittlung der Zählerstände bzw. 
eines Fotos an ablesung@linzag.at oder 
mittels zugesandter Ablese-Postkarte.  

Wer viel Wasser im Garten „verpritschelt“: 
Einbauen – Ablesen – Geld sparen!

Linz AG Wasser 
0732/3400 - 6000 
wasser@linzag.at 
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Träger des Goldenen  
Ehrenzeichens für Verdienste  
um die Republik Österreichs 

Heinrich Kniesel ist am 2. April 2021 
im 79. Lebensjahr 

unerwartet verstorben. 

Paschinger Nachruf 
Abschied von  

Heinrich „Heino“ 
Kniesel

Förderungen für Lehrlinge 

Vorbereitung auf die  
Lehrabschlussprüfung 

Anmeldung und weitere  
Informationen findest Du unter:
www.lehre-statt-leere.at oder  
rufe die Hotline 0800 220074
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetrieb- 
lichen Ausbildungseinrichtungen  
können die zuvor genannten 
Förderungen nicht in Anspruch  
nehmen!
 
Detaillierte Informationen und  
Fördervoraussetzungen findest Du 
unter: www.lehre-foerden.at

Nutze die Möglichkeit einen 
Vorbereitungskurs aus den 
vielfältigen Kursprogrammen 
von Kursanbietern zu besuchen 
– kostenfrei!

Als Lehrling erhältst Du die vollen 
Kurskosten inkl. USt. für Vorberei-
tungskurse zur Lehrabschluss- 
prüfung ersetzt. 

Voraussetzung: 
  Der Kurs wurde selbst bezahlt
  Das Lehrzeitende liegt maximal  

 36 Monate zurück bzw. der/die   
 Kurs(e) wurden frühestens  
 12 Monate vor Lehrzeitende  
 begonnen 

Einreichfrist:
  Spätestens 6 Monate nach  

 Kursende

Einreichunterlagen:
  Förderantrag  

 (www.lehre-foerdern.at)
  Teilnahmebestätigung/ 

 Rechnung/Zahlungsbeleg 

Geltungsbereich: 
  Lehrlinge aus Unternehmen/ 

 landwirtschaftlichen Betrieben/ 
 Gebietskörperschaften 

Du trittst zur Lehrabschluss- 
prüfung noch einmal an – 
kostenfrei!
Es kann schon einmal vorkommen, 
man schafft beim ersten Antritt 
die Lehrabschlussprüfung nicht. 
Probiere es nochmal, beim zweit- 
oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden.

Coaching – weil ein guter Coach 
nicht nur im Sport wichtig ist! 

Das Lehre statt Leere – LEHRLINGS-
COACHING – kostenfrei!

Du hast das Gefühl, dass manche 
Dinge bei Deiner Arbeit besser 
laufen könnten? Viel besser sogar. 
Da kann geholfen werden!  
Professionelle Coaches helfen  
vertraulich bei der Lösung von 
Problemen. 

Wirtschaftskammer OÖ
SDA - Lehre.fördern
4020 Linz  |  Wiener Straße 150  
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089

lehre.foerdern@wkooe.at
www.lehre-foerdern.at
www.lehre-statt-leere.at

©
 P

ix
ab

ay



Zum Nachkochen für Zuhause stellt  
Küchenleiter Hans-Jürgen Ransmayr für die inpasching-Leser*innen ein gesundes & schmackhaftes Rezept zur Verfügung:
 Hirse-Eblylaibchen  
(für sechs Personen) 

Zutaten:
250 g Ebly-Weizen            
300 g Hirse                        
100 g Vollkornmehl                      
75 g Haferflocken             
200 g Lieblings-Gemüse wie Karotten,  Paprika, Zucchini, Sellerie, Lauch, Kohl oder Zwiebeln
100 g Leinsamen
100 g Sonnenblumenkerne
2 Stück Eier, Größe L                                            
Fettspray zum Einsprühen oder dünn  mit zerlassener Margarine bepinseln

Zubereitung:
Ebly-Weizen und Hirse getrennt in Salz-
wasser weich dünsten und überkühlen 
lassen. Das Gemüse in Würfel schneiden 
und weichdünsten. Danach alle Zutaten 
in einer Schüssel verrühren, Eier zugeben. 
Mit Gewürzen abschmecken und 15 min 
rasten lassen. Das Backblech mit Back-
papier belegen und die Ebly-Hirse-Masse 
mit einem Eisportionierer am Backblech 
portionieren. Mit angefeuchteten Händen 
vorsichtig flachdrücken und einfetten.  
Im vorgeheizten Rohr bei 180°C, je  
nach Größe, 8 - 10 Min. braten. 
Serviervorschlag: 
Mit Sauerrahmdip und Blattsalat
Die folgenden Angaben beziehen  
sich auf eine Portion:  
Energie: 480 kcal
Fett: 18,1 g
Kohlenhydrate: 57,8 g
Eiweiß: 20,4 g
Ballaststoffe: 14,1 g

15inpaschingAktuell

Mit Liebe gekocht und mit Sorgfalt zum Tisch

Gesunde Küche schmeckt

Gudrun Hintringer  
Netzwerk Pasching  
Seniorenwohnheim GmbH
office@netzwerk-pasching.at
07229/66260 - 42

Im Herbst startet die „Netzwerk-
Kuchl“ als Allround-Verpfle-
gungsbetrieb für die Gemeinde 
Pasching mit ihrem Online- 
Essens-Tool zusätzlich zu den 
Schulen auch für alle Krabbel-
stuben, Kindergärten und Horte.

Dann können nicht nur Speisepläne 
digital abgerufen, sondern die 
Kinder auch bei Abwesenheit vom 

Essen abgemeldet werden. Auf der Rech-
nung stehen am Monatsende natürlich 
nur die bestellten Portionen. Nahrungs-
mittelreste sollen deutlich reduziert wer-
den. Neu ist dabei, dass sich das Netzwerk 
dann auch um sämtliche Verwaltungsab-
läufe wie etwa die Abrechnung, kümmert.

Neben der reibungslosen Organisation 
stehen aber vor allem die Speisenqualität 
und die Lust auf gesunde Ernährung im 
Mittelpunkt der mit dem Qualitätssiegel 
des Landes OÖ ausgezeichneten 
 „Gesunden Küche“. Dafür gestaltet das 
Küchen-Team unterschiedliche Speise-
pläne mit täglich drei verschiedenen 
Kindermenüs zur Auswahl.  
 

Diese schmecken nicht nur, sondern 
erfüllen auch alle ernährungswissen-
schaftlichen Anforderungen:

  Lebensmittelvielfalt mit  
 regelmäßigem Angebot von  
 Gemüse und Obst.

  Gezielter Einsatz von  
 Vollkornprodukten, Hülsenfrüchten,  
 Nüssen & Samen, fettarmen  
 Milchprodukten.

  Sparsame Verwendung von Zucker  
 und Fett bei der Zubereitung  
 der Gerichte.

So gewinnt das Essen an Attraktivi-
tät und erhält ein „Gesundheitsplus“. 
Die Herausforderung ist, dabei den 
Geschmack von hunderten Essens-
beziehern täglich – vom 1,5-jähri-
gen Kleinkind bis zum 104-jährigen 
Seniorenwohnheimbewohner – zu 
treffen. Laut aktuell durchgeführter 
Qualitätserhebung zeigen sich die 
Essensbezieher*innen hinsichtlich  
Portionsgröße, Geschmack, Saisonalität 
oder auch Abwechslung der Gerichte 
weitgehend zufrieden. Neben dem 
klassischen Schnitzel, Spaghetti- 
Gerichten und den beliebten Fisch- 
stäbchen sollen Kinder auch neue 
Geschmäcker, Gewürze und Zube- 
reitungsvarianten kennenlernen.   

Sie wollen für Ihr Kind Essen  
in einer Kinderbetreuungs- 
einrichtung anmelden?

© Gemeinde Pasching
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Fleißige Helfer 

Landschaftssäuberung

Umweltreferent Josef Lehner mit Vizebürgermeister 
Markus Hofko und seinen Kindern.
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Seit elf Jahren ist Gemeinde- 
vorstand Josef Lehner als  
Umweltreferent für die  
Durchführung der Landschafts- 
säuberung in Pasching zuständig. 
Dabei sammelten die fleißigen 
Helfer*innen jährlich einen  
ganzen Container voller Müll. 

Auch heuer säuberten die 
Bürger*innen, wie bereits 2020, 
coronabedingt in Eigenregie. 

 „Es freut mich, dass auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Bürger*innen sowie die 
Schulen und die Vereine eigenständig  
die Landschaft säuberten und so unsere 
Umwelt in Pasching schützen“,  
so Josef Lehner.  

Mit Juni startete in der Gemeinde 
Pasching dafür das erste Reparatur-
Café. Mit Unterstützung von Fach-
leuten werden hier gemeinsam 
defekte Alltagsgestände wieder  
funktionstüchtig gemacht.  
Ganz nach dem Motto:  
Reparieren, statt Wegwerfen.

Initiatorin Anita Trauner hat sich für ihren 
„Müll-Spar-Plan“ die Pfarre, aber auch 
„alte“ Bastler ins Boot geholt: „Pfarrer 

Herbert Unger öffnet an jedem ersten  
Freitag im Monat das Pfarrheim für uns, 
damit unsere Profis anderen beim  
Basteln und Schrauben helfen  
können.  

Reparatur-Café gestartet 

Pasching repariert́ s 

 
Wo?  Pfarrheim Langholzfeld 

Wann? Jeden ersten Freitag im  
Monat, von 16.00 bis 20.00 Uhr 

Neben dem Nachhaltigkeitsgedanken 
fördert das gemeinsame Werkeln und  
gegenseitige Helfen in ‘Kaffeehaus- 
Plauder-Atmosphäre‘ auch den  
zwischenmenschlichen Austausch.“  
So sollen dabei vielleicht auch Ideen  
für weitere regionale Gemeinschafts- 
aktionen entstehen. Somit ist jeder  
herzlich willkommen. Einfach zum  
Austauschen oder um gemütlich eine 
Tasse Kaffee mit Kuchen zu probieren.  

Reparieren bringt Freude,  
reduziert Müll und spart Geld.
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Anita Trauner  
0650/7238374
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Automationsexperte plant 
zusätzlichen Standort am  
Technologiering der Gemein-
den Pasching und Leonding 

Aufgrund des starken Wachstums 
in den letzten zehn Jahren und 
entsprechendem Zukunfts- 

potential zeigt sich für das Unter- 
nehmen Bedarf an mehr Flächen.  
Neben mehreren Erweiterungen in  
Linz ist KEBA nach längerer Suche  
nach einem geeigneten Grundstück 
für einen neuen Standort in Pasching 
fündig geworden. Am Technologiering 
an der B139 – exakt an der Gemeinde-
grenze mit Leonding – bietet sich  
neben der Möglichkeit auszubauen, 
auch entsprechendes Expansions- 
potenzial für zukünftiges Wachstum.  
Die Gesamtfläche des Grundstückes 
beträgt rund 100.000 m2. Der Plan sieht 
vor, in Etappen Büro- und Produktions-
flächen zu errichten. Start der ersten 
Bauetappe wird, sofern alle behördli-
chen Genehmigungen erteilt wurden, 
voraussichtlich 2023 sein. In gut fünf 
Jahren soll der Standort mit einer  
bebauten Fläche von rund 37.000 m2 
und 600 Arbeitsplätzen finalisiert sein. 
Der Hauptstandort im Gewerbepark in 
Urfahr bleibt weiterhin bestehen.

KEBA-Vorstandsvorsitzender  
Gerhard Luftensteiner:
“Wir sind glücklich, mit dem Kauf des 
Grundstückes am Technologiering  
Leonding/Pasching ein entsprechendes  
Potenzial für unser Wachstum und die 
zukünftige Entwicklung unseres Unter-
nehmens zu legen. Als Technologieunter-
nehmen ist es uns außerdem ein Anliegen, 
zukunftsfähige und attraktive Arbeitsplätze 
zu schaffen. Der KEBA Technologiepark 
bietet ideale Voraussetzungen, um uns  
als Unternehmen weiterzuentwickeln. 
Dass der Standort verkehrstechnisch gut 
erschlossen sowie an die öffentlichen  
Verkehrsmittel ideal angebunden ist und 
sich in der Nähe eine entsprechende  
Infrastruktur befindet, macht ihn auch  
für unsere Mitarbeiter sehr attraktiv.“

Bürgermeister Peter Mair:
„Die zweite gemeindeübergreifende  
Kooperation von Pasching und Leonding 
zeugt von der guten Zusammenarbeit der 
beiden Kommunen. Die Schaffung von 
600 Arbeitsplätzen bei diesem innovativen 
Unternehmen ist ein weiteres Argument für 
die Errichtung der Haltestelle Pasching im 
Zuge des 4-gleisigen Ausbaus mit Schnell-
bahntakt der Westbahnstrecke, die bei nur 
ca. einem Kilometer Entfernung auch zu 
Fuß erreichbar wäre.“  

Bester Standort 

KEBA kommt nach  
Pasching In Pasching gibt es durch die sehr 

gute Infrastruktur attraktive Flächen 
für neue Firmenstandorte.

Gerhard Luftensteiner (Vorstandsvorsitzender der  
KEBA AG), Sabine Naderer-Jelinek (Bürgermeisterin  
Stadtgemeinde Leonding) und Peter Mair (Bürgermeister  
Gemeinde Pasching) beim Pressegespräch im April.
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„Sehnsucht nach Liebe“ 
von Sophie Hoppenstedt
Auf Initiative von Paschings Pfarrer 
Heinz Purrer fand dieses Werk Einzug 
in die gemeindeeigene Bibliothek.  
Im Buch erzählt die ehemalige  
Prostituierte Sophie ihre Lebensge-
schichte. Die 24-Jährige, die von ihrem 
14. Lebensjahr an bis zum 21. Lebens-
jahr in der Prostitution gefangen war, 
hat viel Schlimmes durchgemacht.  
Der Glaube an einen Gott, der sie 
bedingungslos und grenzenlos liebt, 
konnte sie jedoch aus ihrem Gefängnis 
befreien. Sie ist nun ein neuer Mensch  
und gibt Zeugnis vom Wunder  
der Liebe.  
 
 
 
 
 

Lesestoff für Pasching 
Die Gemeinde- 
bücherei  
empfiehlt

Buchkauf: Pfarrbüro Pasching  
Mi 16.00 - 18.00 | Do 9.00 - 12.00 oder 
https://www.missio.at/ 
produkt/buch-sehnsucht-nach-liebe/

©
  G

em
ei

nd
e 

Pa
sc

hi
ng

„Carlo findet sein Glück“  
von Daniel Charko
In diesem Kinderbuch dreht sich alles 
um das Thema Freundschaft, wenn das 
Pferd Carlo auf der Suche nach Freun-
den der Ziege Mecki begegnet und 
dabei sein Glück findet. Der Paschinger 
Autor Daniel Charko sammelte die  
Geschichten, die er seinen beiden  
Söhnen erzählte, in diesem  
wunderbaren Kinderroman.  

„Am Ende ist alles Anfang“
von Robert Taugwalder
Mit Taugwalders Debütwerk New York 
City und am Ende seiner Erzählung 
auch seinem Hauptprotagonisten  
näher kommen.
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Die Rolle der Frau in der Medizin 

Stefanie Ortner  
ausgezeichnet
Noch vor der erfolgreich bestan-

denen Matura am Wilheringer 
Stiftsgymnasium wurde ihre  

Arbeit zum Thema „Die Rolle der Frau 
in der Medizin“ von der pädagogischen 
Hochschule sowie der Österreichischen 
Gesundheitskasse zur besten Arbeit 
in ganz Oberösterreich auserkoren. 
„Da ich auch die Arbeiten meiner Mit-
bewerber*innen kannte, die alle wirklich 
gut waren, bleib es bis zum Schluss span-
nend für mich“, erzählt Stefanie „die an-
deren hätten diesen Preis auch verdient.“  
Die EUR 400,- Preisgeld werden übrigens 
gut angelegt, denn Stefanie Ortner hat 
noch viel vor, für das sie es gut brauchen  

kann: nach einer Rettungssanitäter- 
ausbildung im Sommer will sie mit 
einem Physiotherapie- oder Medizin-
studium voll durchstarten.  
Hoffentlich bleibt der tennisspielenden 
Hobby-Musikerin dann noch genug  
Zeit zum Proben: im Paschinger Musik-
verein wirkt sie nämlich als Klarinetten-
spielerin mit, in der Musikschule lernt 
sie Klavier.  
Explizit möchte sich Stefanie noch bei 
ihren beiden Geschwistern Romana und 
Thomas bedanken, die geduldig ihren 
VWA-Präsentationen lauschten und  
in der Vorbereitung so tapfer  
durchgehalten haben.  
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Auf zwei Spielplätzen werden 
gerade Sandspielzeugkisten 
mit Schaufeln und Küberln  
getestet. Im Pasching steht  
auf der Langwies eine Kunst-
stoffbox, im Erholungswald  
in Langholzfeld wurde eine  
Holzbox aufgestellt.  

Für alle da 

Sandspielzeugkiste wird getestet
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Die 18-jährige Paschingerin  
Stefanie Ortner hat mit ihrer 
vorwissenschaftlichen Arbeit 
(VWA) überzeugt und holte 
sich neben viel Lob, eine  
nette Siegesprämie ab.

Nach dem 
Probe-
betrieb 

soll entschieden 
werden, welche 
Boxen auf den 
restlichen Spiel-
plätzen hinzukom-

men sollen. „Das Sandspielzeug ist für 
alle da. Wir ersuchen alle, dass es nach 
dem Gebrauch wieder in die Kisten 
geräumt wird und hoffen auch, dass es 
nicht ‚selbst verschwindet’. Jede Spiel-
zeugspende von Familien ist übrigens 
auch herzlich willkommen, wenn etwa 
die eigenen Kinder aus der Sandkiste 
bereits herausgewachsen sind“, so 
Spielplatzreferent Markus Hofko.  
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INTERESSE?
Ohne Anmeldung – 
einfach vorbeischauen!
EUR 2,- pro Termin 
Vorbehaltlich wetterbedingter  
Absage. Bitte beachten Sie  
die jeweils gültigen COVID-19- 
Vorschriften!

Gesunde Gemeinde 

Sommerfit- 
Mittwoche

Endlich wieder unbeschwert in die Therme 

Auszeit vom Alltag

Mit der ganzen Familie  
bewegt durch den Sommer! 
Für alle Bewegungsfreudigen 
unsere Sommerfit-Mittwoche 
zum Vormerken. Kommen  
Sie mit Ihrer Familie auf  
die Naturfreundewiese! 

YOGA · mit Kordula Kommenda
7., 14., 21. und 28. Juli 
Mitzubringen: YOGA-Matte

ZUMBA · mit Pia Reisinger
4., 11., 18. und 25. August 
Beginn: jeweils 19.00 Uhr auf der  
Naturfreundewiese in Wagram

FAMILIEN- FIT-WANDERUNG  
Entlang unserer Demenzfit-Wege 
 
Thurnharting
1. September 
Start: 18.00 Uhr bei der Bücherzelle 
Johann-Lehnerstraße

Wagram
8. September
Start: 18.00 Uhr am  
Parkplatz Waldbad/Bushaltestelle

7. Oktober 2021 Therme Geinberg

So 10. - Mi 13. Okt. Eurotherme Bad Ischl 
Hotel Royal

28. Oktober Therme Geinberg

4. November Bad Ischl

18. November Bad Schallerbach

27. Jänner 2022 Bad Ischl

24. Februar Therme Geinberg

24. März Therme Geinberg

7. April Bad Ischl 

28. April Therme Geinberg 

12. Mai Bad Hall 

Sabine Wimmer
Bürgerservice
s.wimmer@pasching.at
07221/88515 - 42
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Die Gesunde Gemeinde 
Pasching bietet Ihnen 
gemeinsam mit Busreisen 
Leitner dazu folgende 
Gelegenheiten.  
| Zehn 1-Tagesbadefahrten  
in Österreichs beliebteste  
Thermenlandschaften sowie  
| eine 4-tägige nach Bad Ischl 
ins Hotel Royal Eurotherme 

© Eurothermen Resorts
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Kinderwelt Langholzfeld 

Juhu, der  
Frühling  
ist da
Auch wenn es die tiefen Tempera-
turen und das Wetter im Mai nicht 
vermuten ließen, der Frühling hat 
auch heuer Einzug gehalten. In  
unserer Krabbelstube war daher 
der Frühling ein zentrales Thema.  

Bei Spaziergängen schauten  
wir uns die schönen Gärten  
in Langholzfeld an, pflückten  

im Naherholungswald Blumen und  
bepflanzten unsere Blumenkisterl.  
Unsere Kleinen haben einen  
Blumentanz gelernt und einiges 
über die Arbeit der Bienen erfahren.  
Auch im Kindergarten gab es aller-
hand zu tun: Wir beobachteten, 
wie aus Samen Pflanzen sprießten, 
stellten uns Forscherfragen, wie  
z. B. „Was brauchen Pflanzen  
zum Wachsen“, lernten Obst  
und Gemüsesorten kennen, die  
man im Garten anbauen kann,  
und bepflanzten unsere  
Hochbeete.  

Die Kinder hegen und pflegen ihre Pflanzen 
und wenn wir alles richtig machen, dürfen  
wir uns im Sommer auf eine reiche Ernte 
freuen!   
Manuela Frittajon, Leiterin  
Kinderwelt Langholzfeld

Musikpädagogin Ingrid Karniek
Musik liegt in der Luft
Ab Herbst bietet die selbst-
ständige Musikpädagogin  
Ingrid Karniek, ergänzend  
zum Unterricht in Pasching  
Ort, auch Flöten-, Gitarren-  
und Keyboardstunden in der  
Volksschule Langholzfeld an. 
„Ein großes Ziel von mir ist, 
dass alle meine Schüler auf-
grund der Erfahrung des Musik-
unterrichtes ihr Leben lang die 
Musik mit Freude empfinden 
und gestalten können.  

Diese frühen Grundlagen wirken 
sich gleichzeitig sehr positiv  
auf Schüler*innen aus, die den 

musikalischen Weg intensiv weitergehen.  
Ihr erstes Instrument wird ihnen so 
wertvoll wie ein Freund“, freut sie  
sich nun auf die Kinder.  

Nachdem vor einigen Jahren Anni  
Weißenböck den Flötenunterricht 
beendet hatte, freut sich Schulreferent 
Markus Hofko, hier so eine tolle Nach-
folgerin gefunden zu haben: „Es freut 
mich, dass ich Frau Karniek überzeugen 
konnte, ihren Musikunterricht auch in  
Langholzfeld anzubieten.“   
Großer Dank für die Unterstützung  
gilt auch unseren beiden Schul- 
leitungen, Bernhard Brunbauer  
und Sandra Fellinger. Dir. Bernhard Brunbauer, Ingrid Karniek, 

Vizebürgermeister Markus Hofko
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http://www.melodikus.at

Folgende Nachmittags- 
termine sind fixiert: 
Montag und Dienstag  
Volksschule Pasching
Mittwoch und Donnerstag 
Volksschule Langholzfeld
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Über ein Jahr war unser  
EKiZ pandemiebedingt  
geschlossen. Leere Räume 
und Stille sind etwas, das 
wir bei uns im EKiZ nicht 
gewohnt sind. Doch auch in 
dieser Zeit waren wir fleißig 
und haben erfolgreich auf 
Online-Programme wie 
Vorträge & Workshops 
umgestellt. Gerne wollen 
wir diese auch künftig  
im kleinen Rahmen  
beibehalten.

Begrüßen dürfen wir Euch jeden-
falls bereits am neuen Stand-
ort – ehemalige Volksschule, 

Schulstraße 11: Mit viel Mühe, Kraft, 
Kreativität und in toller Zusammen-
arbeit mit meinen beiden großartigen 
Helfern Marlene Mairleb und Otto 
Novakovits, dem Rathaus sowie dem 
örtlichen Bauhof konnten wir wieder 
einen schönen, gemütlichen Ort  
für Kinder und Familien schaffen.  
Neu ist auch unser einladender  
Gartenbereich, den wir heuer im  
Sommer für „Sommergarten-Spielzeit“ 
nutzen möchten. Statt der sonst  
üblichen Sommerpause bieten wir  
dieses Programm an. Termine dazu 
findet Ihr demnächst auf unserer 
Facebook-Seite und unserer Home-
page. Wir freuen uns auf Euch!   
Doris Novakovits, Leiterin  
EKiZ Pasching

EKiZ Pasching 

Neue Räumlichkeiten  
geöffnet

Ihr wollt dabei sein!?
0699/16886 - 381
ekiz.pasching@kinderfreunde-ooe.at
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Leiterin Doris packt selbst mit an.

Nichte Marlene  
gestaltet die Wand.

Vater Otto als „Innenarchitekt“.
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Die letzten beiden Schuljahre 
waren von Verzicht für unsere 
Schüler*innen geprägt. Umso 

mehr freut es uns, dass wir trotz aller  
Widrigkeiten wieder tolle Angebote und 
Aktionen für die Kinder bieten können – 
auch wenn diese manchmal etwas  
anders ablaufen als für gewöhnlich: 
So veranstaltet die 3a-Klasse eine  
Lesenacht via MS-Teams. Auch nutzen  
wir unsere Smartboards für digitale  
Workshops und einiges mehr.  
Viele Aktionen finden bei uns  
derzeit auch im Freien statt.  

So setzten etwa die Kinder der  
3. Klassen Bewegungsimpulse  
zum Tag der Bewegung und die  
4. Klassen starteten einen Ausflug  
nach Linz. Zudem gestalten die  
Klassen unsere hauseigenen Beete  
und erforschen den nahegelegenen  
Erholungswald. So können unsere 
Schüler*innen trotz vieler Einschrän-
kungen Gemeinschaft erleben und 
viele wichtige Erfahrungen sammeln.    
Bernhard Brunbauer,  
Schulleiter Volksschule Langholzfeld

Volksschule Langholzfeld 
Unser „neuer“ Alltag

 Lesenacht der 3a.

Bewegungsimpulse der 3b.
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Auch der diesjährige Feriensommer erwartet die 
Paschinger Kinder und Jugendlichen mit einem 
bunten Mix an Freizeitmöglichkeiten. 
Kreativ, abenteuerlich und sportlich  
gehts in den Sommer 2021!

Bunter Mix 

EUR

1 Di, 13. Juli Nutze Deine Phantasie – Kreativ-Workshop mit Recyclingmaterial 10.00 - 12.30 7,00

2 Mi, 14.Juli Entdecke Dein Balltalent – Tennis-Workshop   8.45 - 11.00 3,00

3 Mo, 19. Juli Lass es duften – Knisterbadebomben, Badesalz und Co 10.00 - 12.00  5,00

4 Mi, 21. Juli Sei bunt – Graffiti-Workshop 10.00 - 13.30 12,00 

5 Mo, 26. Juli Nimm die Beine in die Hand – Wir „plattln“ was das Zeug hält 14.00 - 17.00 4,00

6 Di, 27. Juli Zurück in die Steinzeit – Wir bauen ein Flintstones-Auto 13.30 - 16.00 12,00

7 Di, 3. August Stand-Up – Stehend die Donau hinauf und hinunter 14:00 - 16:30 12,00 

8 Mi, 4. August Tauch ein ins Nachtleben – Taschenlampen-Tour durch den Linzer Dom 20.00 - 21.15 3,00

9 Di, 10. August Gestalte Dein Schild – Kreativ-Workshop mit Holz und Filz 10.00 - 12.30  7,00

10 Fr, 13. August Gruselts Dich? – Lagerfeuerabend mit den Pfadfindern 19.30 - 23.00  3,00

11 Di, 17. August Mach die anderen „matt“ – Schach-Workshop, das Spiel der Könige 14.00 - 16.00 3,00

12 Mo, 23. August Verzaubere Deine Welt – Workshop für kleine & große Kunststücke    9.30 - 12.00  8,00

Im Anschluss kleine Zaubervorstellung für Eltern und Geschwister

13 Mi, 25. August Schnuppere Reiseluft – Was sich am Linzer Flughafen tut 10.00 - 11.30  3,00

14 Mo, 30. August Lerne Linz bei Nacht kennen – Geheimnisvolles zur späten Stund 19.30 - 21.30  3,00

15 Fr, 3. Sept.  Hör auf Dein Kommando – Schnuppertraining im Rudern 14.00 - 17.00  3,00

16 Di, 7. Sept.  Machs 3-dimensional – Kreativ-Workshop mit Folien 10.00 - 12.30  7,00

17 Do, 9. Sept. Gib mir (k)einen Korb – Kreativ-Workshop zum Flechten 10.00 - 12.00  7,00

Kreativität und Phantasie

Sport und Bewegung

Entdecken und Verstehen

Spiel und Spannung

Sommer  
2021Ferien- 

programm

ONLINE-ANMELDUNG
Ab 2. Juli 2021 I 22.00 Uhr  
über www.pasching.at
Danach auch persönlich im  
Rathaus oder in der Gemeinde- 
zweigstelle (im TiL).

Sabine Wimmer
Bürgerservice
s.wimmer@pasching.at
07221/88515 - 42
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Kindergarten Pasching – Bespielbares Haus

Für Naschkatzen und große 
und kleine Gärtner 

Gemeinsam mit unseren  
Kindern erweiterten wir 
heuer unseren Naschgarten 
um weitere Beerensträu-
cher. Hier können bereits 
die Jüngsten ihr gegebenes, 
großes Interesse an verschie-
denen Naturvorgängen, 
Insekten, Blumen und  
Sträuchern weiter forcieren. 
Dank ihrer Entdeckungs-
freude beobachten sie sehr 
genau und erforschen ihre 
Umwelt mit all ihren Sinnen. 

Im Naschgarten können die Kinder …
… selbsttätig beim Einsetzen und  
der Pflege (gießen, Unkraut jäten…) 
der Pflanzen helfen. 

… die Kreisläufe der Natur unmittel-
bar beobachten und kennenlernen.

… selbst beim Ernten der Früchte 
helfen. 

… die reifen Früchte direkt vom  
Strauch naschen.

… erfahren, wie die Früchte  
weiterverarbeitet werden und  
können dabei helfen (Kuchen, Saft,  
Marmelade…).
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Zu unserem 50-Jahr-Jubiläum 
betrachteten wir mit den  
Kindern interessante Kunst- 
werke berühmter Künstler und 
interpretierten sie individuell, 
auf unsere Weise neu.  

Dabei schickten wir Familien und 
Interessierte auf eine künstleri-
sche Schnitzeljagd durchs Orts-

gebiet Langholzfeld. An insgesamt sechs 
Stationen konnten sie Werke – inspiriert 
von Hundertwasser, Kandinsky, Long, 
Miro, Pollock und Mondrian –  
bestaunen.   

Pfarrcaritas Kindergarten Langholzfeld

Kunst bewegt
Wer aufmerksam war und alle Rätsel- 
fragen beantwortete, durfte sich bei uns 
das Kindergarten-Langholzfeld-Kochbuch 
abholen. Wir bedanken uns bei der  
Gemeinde Pasching, der Pfarre und  
Volksschule Langholzfeld, der Sparkasse  
sowie dem Netzwerk Pasching für die  
tatkräftige Unterstützung und die zur  
Verfügung gestellten Ausstellungsflächen, 
und natürlich sind wir stolz auf unsere  
jungen Künstler*innen, die wieder  
einmal bewiesen haben, wieviel  
Kreativität und Engagement in  
ihnen steckt.   
 
Christina Wilflingseder, Leiterin  
Pfarrcaritas Kindergarten Langholzfeld

INTERESSE AN UNSEREN KUNSTWERKEN?  
Eine Bildergalerie finden Sie auf unserer Homepage  
https://www.pfarrcaritaskindergarten-langholzfeld.at/



25inpaschingJung sein

Damit die Kinder und auch interes-
sierte Zaungäste die Pflanzen einfach 
erkennen und benennen können,  
haben wir vor kurzem am Zaun 
Bestimmungskarten, sowie einen 
Naschgartenplan angebracht.  
Zusätzlich zum Obstnaschgarten 
haben wir auch zwei Hochbeete, in 
welchen mit den Kindern Gemüse 
und Kräuter angebaut, gepflegt und 
geerntet werden. So können wir den 
Kindern die Obst-, Gemüse- und  
Kräutervielfalt in unseren Gärten  
zeigen und die Zusammenhänge  
im Jahreskreislauf näherbringen.   
 
Elke Daucha, Leiterin Kindergarten 
Pasching

Unser Kindergarten im Kinder-
zentrum Pasching ist seit Mai 
um eine Lernwerkstatt reicher 
geworden. Darin können vor 
allem unsere Schulanfänger, 
genannt „Sonnenblumen“,  
aktiv werkeln.

Denn auch wenn unser wunder-
schöner Neubau gebäude- 
technisch 1-a ist, fehlen uns  

als neu eingezogene Einrichtung 
noch allerlei altersgerechte Materialien, 
Lernspiele und dergleichen, die sich 
andere Einrichtungen bereits über  
Jahre und Jahrzehnte hinweg  
aufgebaut haben. 
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Daher war es uns ein 
besonderes Anliegen, 
auch diese Bedürfnisse 
stillen zu können, und 
wir baten die Gemeinde 
Pasching um Unter- 
stützung, damit wir eine 
Lernwerkstatt errichten 
können. Diese wird nun 
mit viel Freude genutzt, 
um zu staunen, zu fragen 
und auszuprobieren. 
Unser Schwerpunkt ist 
„entdeckendes“ Lernen. 
Die Kinder können also 
in Ruhe ihrer Lust am 
Forschen und Experimen-
tieren nachgehen, werden 
in ihrem aufmerksamen, 
selbstständigen Tun  
gefördert und können  
ihre Geschicklichkeit  
spielerisch trainieren, um 
sich noch besser auf die Schule  
vorzubereiten. Danke an die  
Gemeinde Pasching für die  
finanzielle Unterstützung!   
 
Simone Moser, Leiterin Kindergarten  
Kinderzentrum Pasching 

Kindergarten Kinderzentrum Pasching
Mit Wissensdurst  
und Tatendrang zur 
Lernwerkstatt

Die „Sonnenblumen“ beim  

Staunen, Fragen und Ausprobieren.
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Für unser Experiment benötig-
ten wir einen Bunsenbrenner, 
Magnesiastäbchen und Salze 
verschiedener Alkali- bzw.  
Erdalkalimetalle. Das Ergebnis: 
ein wahres Feuerwerk an  
Farbenpracht.

Die Farben von Feuerwerks-
körpern werden durch die Salze 
bestimmter Metalle hervorge-

rufen. Das helle, weiße Licht wird zum 
Beispiel durch Magnesiumsalze erzeugt, 
während Metalle wie Natrium, Lithium, 
Calcium usw. für die bunten Farben ver-
antwortlich sind. Beim Herumprobieren 
stellten wir fest, dass Natriumchlorid  
die Brennerflamme in einem leuchten-
den Gelb erstrahlen ließ.  
 

Lithium erkannte man durch ein  
sattes Karminrot und Calcium  
sorgte für eine rot-orange Färbung.   
Diese charakteristischen Flammen- 
färbungen bieten eine gute Möglich-
keit, einen ersten Hinweis auf  
ein Element zu bekommen. 

Alles sauer, oder was?!
Neben Farbversuchen nahmen  
wir im Unterricht auch Säuren und  
Basen näher unter die Lupe. Schließlich 
begleiten sie uns tagtäglich – in Form 
von säuerlichen Getränken und Spei-
sen, saurem Regen oder sogar in Form 
von Magensäure. Doch wie können  
wir den pH-Wert ermitteln?  
Mit Indikatorpapier ist es uns  
gelungen, diesen einwandfrei  
zu bestimmen.

Mittelschule Langholzfeld 

So spannend kann Unterricht sein

Flugstunden zur Musik 
von „Star Wars“

Säuren und Basen

Wusstest Du, dass…..
das Rotkraut auch Blaukraut genannt 
wird, weil es durch seinen wasserlöslichen 
Pflanzenfarbstoff Anthocyan je nach  
pH-Wert seiner Umgebung mehr 
bläulich – also basisch – oder rötlich – 
also sauer – erscheint?

Flugstunden zur Musik von „Star Wars“
Anhand von Elektrobaukästen lernten  
unsere 3.-Klässler die Grundlagen der 
Elektronik kennen. Hier erforschten  
sie spielerisch die Welt der Elektrizität, 
bauten Geräte wie Lautsprecher oder 
Propeller in Stromkreise ein und tüftel-
ten an Serien- und Parallelschaltungen. 
Zusätzlich lernten die Schüler*innen 
wichtige Bestandteile eines Stromkreises 
und deren Schaltsymbole kennen.  
Die Kinder waren mit Feuereifer dabei,  
die Propeller flogen wie Hubschrauber 
durch den Physikraum und im Hinter-
grund war die Musik von „Star Wars“  
aus manchen Lautsprechern zu hören.  
Alles in allem, eine gelungene  
Physikstunde!  

Flammenfärbung 
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Mittelschule im Fokus Lesen.
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23. April 2021

Welttag des Buches  
an der MS PaschingAn der Mittelschule Pasching (MS) 

legen wir den Fokus stark auf  
das Lesen und die Leseförderung. 
Besonders wichtig ist uns daher 
auch der Welttag des Buches  
am 23. April. 

Es gelang uns trotz Schichtbetrieb, 
alle Schüler*innen an den Themen-
projekten, welche die Lehrer*innen 

vorbereitet hatten, teilnehmen zu lassen. 
Unsere Jüngsten beschäftigten sich  
mit der Entstehungsgeschichte des 
Buches und lustigen Lesespielen.  
Jedes Kind stellte anschließend mithilfe 
eines selbstgemachten Schaufensters sein 
Lieblingsbuch vor. In der zweiten und der 
dritten Klasse durften die Schüler*innen  
eigene Bücher binden. Von den Sieben 
Weltwundern bis hin zu Formelbüchern 
für Mathematik und Hörbüchern war alles 
dabei. Beim Spiel „Krimiraten“ mussten sie 
durch Hinweise erraten, wer der Täter ist. 
Auch die vierte Klasse beschäftigte sich 
mit Hörbüchern bzw. Hörspielen, nur 
durften sie diese selbst, mithilfe des 
Computers, aufnehmen und mit Sound-
effekten unterlegen. Die Parallelklasse ließ 
sich auf ein Leseabenteuer ein, welches 
den Kindern einen ganz neuen Blick- 
winkel auf ihre Heimat Österreich  
verschaffte. Alle neuen Erkenntnisse 
wurden in kreativ gestalteten Lapbooks 
festgehalten. 
Sowohl die Schüler*innen als auch die 
Lehrer*innen hatten viel Freude an diesen 
beiden Tagen. Die steigende Motivation, 
ein Buch zu lesen, war deutlich in den 
Gesichtern aller zu sehen.   

Ingrid Sayer, Schulleiterin MS Pasching
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Aufgrund des eingeschränkten 
Betriebes in dieser schwierigen 
Zeit haben wir uns vermehrt 
auf unsere Gartengestaltung 
konzentriert: eine neue  
Gartengarnitur zum gemüt- 
lichen Zusammensein und  
ein kleiner Pavillon zum Ein- 
lagern etwaiger Sportgeräte 
haben unseren Outdoor- 
Bereich gut aufgewertet. 

Jugendzentrum Pasching (JuZ) 

Gardening im Chill-Out
Zudem unterstützte uns der 

Bauhof bei der Erneuerung 
unserer Lagerfeuerstelle 

und beim Hochbeet-Bau. Ein paar 
unserer Jugendlichen verliehen 
unserem Autokunstwerk – in dem 
die Erdbeeren wunderbar sprießen – 
und dem Paletten-Tisch einen neuen 
Anstrich. Endlich konnten wir auch 
unser Tischfußball-Turnier nach-
holen, wenn auch mit beschränkter 
Teilnehmerzahl.  

Im KO-System konnten sich die Teil-
nehmer bis ins große Finale messen. 
Es war ein sehr spannendes Turnier, 
und einige Matches waren wirklich 
nervenaufreibend. Zum Schluss gab 
es auch ein paar kleine Preise und 
den einstimmigen Wunsch zur  
Wiederholung.  
Auch wenn wir am frisch initiierten 
Geburtstags-Kalender das stetige 
Wachstum unserer Gruppe be-
obachten können, sind manche 
Jugendliche wegen der Corona-
Regeln leider ferngeblieben.  
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Mit der AK-Leistungskarte kostenlos zu allen 
AK-Events und um nur 1 Euro in die 
Sonderausstellung ins Ars Electronica Center.

Bereit für die Zukunft?

JA KLAR ! 
AK-Future Days ab Juni 2021

futuredays.at

A LAR ! 

AK LeistungsKarten DRUCK.indd   1
18.3.21   15:46
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Dafür dürfen wir 
auch ein paar 
Neuzugänge 
begrüßen.  
Wir hoffen in 
Zukunft wieder 
alle zurückzuge- 
winnen und keine 
Jugendlichen  
mehr wegen den 
Einschränkungen 
abweisen zu  
müssen.   

Peter Wurm, 
Leiter JuZ-Pasching
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Ganztagesschule Langholzfeld 

Get on moving
Bei uns in der Ganztagesschule 
Langholzfeld versüßen uns vor 
allem gemeinsame Aktivitäten 
und Gruppenerlebnisse  
unsere Nachmittage. 

Aufgrund der Corona-Situation  
verbrachten wir dabei in den  
letzten Monaten so viel Zeit wie 

möglich im Freien. Vor allem Outdoor-
Spiele waren bei  unseren Kindern  
sehr gefragt.   

Hermine Neubauer,  
Pädagogin Ganztagesschule
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Polizei Pasching 

Sicher durch  
den Straßen- 
verkehr
Die beiden Paschinger Verkehrs- 
erzieher Josef Panholzer und  
Christoph Wiesinger sind wieder  
mit den Kindern in Sachen  
Verkehrssicherheit unterwegs.

Während die Schulanfänger der Kinder-
gärten das sichere Überqueren 
erstmals kennenlernen, werden ihre 

Kenntnisse in Vorschule und den ersten Klassen 
weiter vertieft. Für die 2-Klässler dreht sich alles 
um Kindersicherung – vom Anschnallen im Auto 
bis hin zur Helmpflicht. Ein Jahr später werden 
bereits vorbereitend auf die Fahrradprüfungen 
der Abschlussklassen die wesentlichen  
Verkehrszeichen gelernt.  
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Die „Abenteuerer“ vom KIGA 
Pasching waren so begeistert, 
dass sie ihre Eindrücke gleich 
mal zu Papier brachten.

Beim Roten Kreuz hat die 
Jugendarbeit einen besonders 
hohen Stellenwert. Geht es 
dabei doch um die Zukunft  
und Entwicklung der Her- 
anwachsenden. Da auch  
Paschinger Kinder und Jugend-
liche herzlich in den Gruppen 
willkommen sind, liegt es 
nahe, auch hier auf Suche nach 
Jugendgruppenleiter*innen  
zu gehen.

Die Jugendgruppenleiter*innen 
haben eine Schlüsselrolle, weil 
sie die Kinder auf ihrem Weg 

zum Erwachsenwerden unterstützen. 
Die Freiwilligen in der Jugendarbeit des 
Roten Kreuz helfen den jungen Leuten 
dabei, zu selbstverantwortlichen und 
reflektierten Menschen zu werden. 

Nach einer mehrtägigen Ausbildung 
kann man bereits seine kreativen, 
gestalterischen Fähigkeiten und sein 
Einfühlungsvermögen zum Einsatz 
bringen. Organisationtalent, Kommu-
nikationsstärke und eine hohe soziale 
Kompetenz sind wichtige Eigenschaften 
für das Engagement mit der Jugend. 
Selbstverständlich trägt man auch eine 
besondere Verantwortung und hat 
Vorbildwirkung. Dabei kann man sich 
mit anderen in der Jugendarbeit Enga-
gierten austauschen und vernetzen und 
auf diese Weise auch seine Kenntnisse 
erweitern. Die Arbeit ist erfüllend und 
bringt viele soziale Kontakte.  
„Mir macht es in meiner Freizeit Spaß, 
den Kindern Teamfähigkeit, die Werte 
des Roten Kreuzes und die Erste Hilfe 
spielerisch beizubringen“, erfreut sich 
Sunil Bäck, Jugendgruppenleiter und 
Rettungssanitäter von der Ortsstelle 
Leonding, an seinem Engagement.  

Jugendgruppenleiter und Rettungs- 
sanitäter Sunil Bäck von der  
Ortsstelle Leonding.

Rotes Kreuz Leonding sucht 
Freiwillige für die Jugendarbeit

Diethelm Sebinger
Rotes Kreuz Leonding 
diethelm.sebinger@o.roteskreuz.at 
0732/72144
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Die Kinder vom Pfarrcaritas Kindergarten 
durften heuer die ersten sein. 
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Am 17. April gegen 14.30 Uhr 
wurden die Einsatzkräfte der  
FF Pasching zu einem PKW-
Brand in ein Paschinger  
Einkaufszentrum alarmiert. 
Laut ersten Angaben fing ein 
Fahrzeug im 4. Obergeschoß 
eines Parkhauses im Bereich 
des Motors Feuer. 

25 Kameraden rund 1 ½ Stunden im Einsatz 

Auto fängt Feuer

30 Feuerwehrleute drei Stunden im Einsatz 

Schwerer Verkehrsunfall  
mit eingeklemmter Person 

Bei Eintreffen war sofort eine  
starke Rauchentwicklung aus 
dem Parkhaus wahrnehmbar.  

Dank erster Löschversuche durch die 
Besitzer konnten sie eine Ausbreitung 
auf weitere Fahrzeuge sowie das  
Gebäude erfolgreich vermeiden.  
Unser Atemschutztrupp löschte nach 
Aufbauen einer Löschleitung den PKW 
letztendlich ab und verhinderte ein 
erneutes Aufflammen des Brandes.  
Ein Großaufgebot der Polizei sperrte 
das Parkdeck großräumig ab und führte 
die Evakuierung des 4. Obergeschoßes 
durch. Verletzt wurde glücklicherweise 
niemand, der verursachte Sachschaden 
am Gebäude sowie an anderen Fahr-
zeugen ist bis dato nicht bekannt.  

So lautete die Einsatzmeldung 
für die Freiwilligen Feuerwehren 
Pasching und Hart am 10. Mai 
gegen 15.30 Uhr. Auf der Um-
fahrung B139 war es zu einer 
Frontalkollision zweier Fahr- 
zeuge gekommen. 

Vor Ort eingetroffen, bot sich den 
Einsatzkräften ein wahres Schlacht-
feld. Die zwei miteinander ver-

unfallten Fahrzeuge und die Wrackteile 
blockierten die gesamte Bundesstraße.  

Einer der Insassen wurde durch die 
starke Verformung seines PKWs schwer 
eingeklemmt. Die anderen beteiligten 
Personen konnten bereits kurz nach 
Eintreffen der Feuerwehr schnell aus 
den Unfallfahrzeugen gerettet und 
dem Rettungsdienst übergeben wer-
den. Die Kameraden der Feuerwehren 
Hart und Pasching arbeiteten Hand  
in Hand bei der Befreiung der ein- 
geklemmten Person, immer in Ab-
stimmung mit den anwesen-
den Notärzten.  
 

Weitere Einsatzkräfte sorgten gemein- 
sam mit der Polizei für die großräumige  
Absperrung der Einsatzstelle.  
Die frühsommerlichen Temperaturen, ge-
paart mit dem Arbeiten unter Verwendung 
der FFP2-Masken, ließen die Einsatzkräfte 
an die Belastungsgrenzen stoßen.  
Daher entschied sich die Einsatzleitung,  
die FF Rufling noch zu alarmieren, um  
Reservekräfte vorrätig zu haben.  
Nach mehr als einer Stunde gelang es 
schlussendlich, die eingeklemmte Person 
aus dem Fahrzeug zu befreien und dem 
Rettungsdienst zur weiteren Versorgung 
zu übergeben.  
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Funkleistungsabzeichen 

Erfolgreicher Abschluss 

Mal anders 

Maifest  

D
A

N
K

E!

Nach mehreren Wochen zeitinten-
siven Lernens konnten die Kame-
raden Manfred Leitner und Martin 
Fessl in gemeinsamer Vorberei-
tung mit Barbara Gokl (FF Traun, 
einsatzberechtigt in Pasching) zum 

Nach coronabedingter 
Absage unseres belieb-
ten Maifests, startete 
Familie Wahl vom  
Paschingerhof eine  
tolle Spendenaktion:  
je verkaufter Grillhendl-
Portion (sonst das 
Highlight bei unserem 
Maifest) gingen EUR 2,- 
in unsere Spendenkassa.  
 
Dafür ein großes  
Dankeschön!

Bewerb um das 36. Funkleistungsabzeichen 
(FuLA) in Gold an der oberösterreichischen 
Landesfeuerwehrschule antreten.  
Wenige Wochen später folgte dann Tobias 
Danzer mit dem Abzeichen in Silber.   
Wir gratulieren zu dieser Leistung!
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Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram 

Ausflugsziele · Jubiläen und Feiern
Wir haben eine „Radler- 
Gruppe“ gegründet!  
 
Auf vielfachem Wunsch bieten wir  
heuer leichte Radtouren in der näheren  
Umgebung an. Termine und Ausflugs- 
ziele werden in den Schaukästen und  
per E-Mail bekanntgegeben.

Umweltsäuberungsaktion  
„Hui statt Pfui“ 
 
Zudem nutzten unsere aktiven Mit- 
glieder die ruhigere Zeit für eine  
willkommene Abwechslung und  
beteiligten sich an der diesjährigen 
Umweltsäuberungsaktion 
„Hui statt Pfui“. 

Muttertagsaktion  
statt Muttertagsfeier 
 
Anstelle der beliebten  
Muttertagsfeier gab es ein  
süßes Überraschungs- 
geschenk. 

Umweltsäuberungsaktion

Die neue Radler-Gruppe.

Herzliches Willkommen  
Ein herzliches Willkommen  
unseren neuen Mitgliedern  
Anita Trauner, Silvia Hintringer,  
Elke und Kurt Hinterberger,  
Anna und Gerald Mayr, Ulrike Rappl, 
Johanna Reiter, Waltraud und  
Ernst Sponner.  
 
Ein herzliches Danke 
Ein herzliches Danke unserem  
engagierten Team, das stets  
mit vollem Einsatz für die  
ältere Generation da ist.
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Zum Vormerken:  
Fahrt ins Blaue – 
Ab in den Süden  
25. - 28. Oktober 2021 
 
Weitere Termine geben wir  
rechtzeitig in unseren 
Schaukästen bekannt.

Fahrt zur Aufführung 
Der Zarewitsch 
von Franz Lehár 

Sonntag, 22. August 2021 
Bad Ischl

© Lehàr Festival Bad Ischl
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Als Ersatz für die  
ausgefallene Mutter- 
und Vatertagsfeier 
überreichten unsere 
Betreuer*innen heuer 
allen Müttern einen  
Blumenstock, verziert  
mit „Logo-Fähnchen“  
und Muttertags- 
Gedanken. 

Unseren Mitgliedern in 
den Altenheimen und 
im Betreubaren Wohnen 

Seniorenbund Pasching 

Persönlicher Besuch 
Markus Hofko mit Willibald Pachler 
beim persönlichen Besuch.

65 Jahre verheiratet 
– wir gratulieren.

Herzlichst gratulieren möchten wir zum 
„Eisernen Hochzeitsfest“ den Jubilaren 
Katharina und Josef Hartl.  
Mögen aus den 65 gemeinsamen Jahren, 
noch viele Jahre mehr werden! 

überreichte Vizebürger-
meister Markus Hofko ein  
süßes Gläschen Honig.  
Herzlich danken darf ich  
dem Vorbereitungsteam 
und den Betreuer*innen  
für die Verteilung. Unter  
bestimmten Regeln und  
Vorschriften finden nun  
auch wieder unsere Reisen 
und Wanderungen statt.  
(Siehe Programmvorschau!)   
Willibald Pachler  
Obmann Seniorenbund  
Pasching
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Sie feiern auch ein Hochzeits-Jubiläum?
Mitglieder, die heuer ihr Hochzeitsjubiläum feiern, 
werden um Bekanntgabe des Termines beim  
Vorsitzenden ersucht.

BOSS Immobilien GmbH
Hauptplatz 2, 4050 Traun, office@bossimmobilien.at

Jetzt Informieren! 07229 - 66 336

Wir holen MEHR 
FÜR SIE heraus!

Vermietung und Verkauf 
auf höchstem Niveau

Rufen Sie  jetzt an! 07229 - 66 33 6

Hans Hofer 
0664/3371948

BOSS Immobilien GmbH
Hauptplatz 2, 4050 Traun, office@bossimmobilien.at

Jetzt Informieren! 07229 - 66 336

Wir holen MEHR 
FÜR SIE heraus!

Vermietung und Verkauf 
auf höchstem Niveau

Rufen Sie  jetzt an! 07229 - 66 33 6
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Alpenverein Pasching 

Gemeinsam unsere 
Bergwelt erkunden
Wir legen wieder fleißig Höhenmeter 
zurück. All unsere Touren sind „organisiert“, 
Änderungen sind kurzfristig möglich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr 
und eigenes Risiko.

Bösensteinrunde

Hier unser Tourenplan 2021:
4. Juli · Warschenek über SO-Grat

24. Juli · MTB Granitbeisser  
St. Georgen am Walde (48 km)

7. August · vom Offensee zum Wildensee

28. August · Gstatterboden ·  
Ennstalerhütte ·  Teufelssteig ·  
Tieflimauer

4. September · MTB Hintergebirge (50 km)

18. September · Trisslwand  

2. Oktober · Sandling

Bis auf die Termine am 4. Juli und 
28. August ist die Teilnahme mit 
K1-Einstufung ausreichend 
(konditionelle Voraussetzung:  
durchschnittliche Tagesgehzeit  
bis zu sechs Stunden für Auf-  
und Abstieg bei gemütlichem Tempo).  

Meist sind einfaches Gelände, kaum 
exponierte Passagen, max. einzelne 
kurze Kletterstellen im Schwierig-
keitsgrad I - II zu erwarten.  
Weitere Infos dazu gibt es bei  
unserem Tourenführer.

Zudem treffen wir uns jeden ersten 
Freitag im Monat, ab 19.30 Uhr, 
im  TiL (Treffpunkt im Langholzfeld). 
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Kurt Lechner 
Tourenführer · 0664/6155084 

Bernd Munz 
Tourenwart · 0664/4520140
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Das Tauschen hat begonnen!  
Mit unserer neuen WhatsApp- und 
Signal-Gruppe für unsere Mitglieder, 
haben wir für Zeiten wie diese, eine 
alternative Form der Kommunikation 
gefunden und sie scheint sich gut  
zu etablieren. 

So läuft etwa der Pflanzentausch gut an,  
so manche Hilfe im Garten hat schon  
stattgefunden. Eine Espressomaschine  

hat ihren Besitzer gegen Bohnen gewechselt  
und auch ein Fliesenkleber fand einen  
neuen Besitzer.  

Wir gemeinsam Linz 

Miteinander kommunizieren

linz-land@wirgemeinsam.net

www.wirgemeinsam.net 
Marktplatz für Neues & Termine 

Bezahlte Anzeige
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Endlich wieder 

Mit Motivation ins 
neue Landjugendjahr

Naturfreunde Pasching 

Vereinsabende und was  
sonst noch alles Spaß macht

Mit Online-Heringschmaus und -Mostkost starteten wir 
voll motiviert ins neue Landjugendjahr. Daran knüpften 
wir an und versuchten, auch all die anderen liebge- 
wordenen Jahresrituale aufrecht zu erhalten.

Mitte April standen dann näm-
lich gleich zwei weitere High-
lights an: unser alljährlicher 

„Rede-Wettbewerb“ und der „4er-Cup“ 
des Bezirkes Linz-Land, natürlich auch 
hier nur mit digitaler Präsenz. Nichts 
desto trotz, schaffte es unsere stell- 
vertretende Leiterin Lisa Watzl mit  
ihrer Spontanrede auf Platz 1. 

Die Paschinger Landjugend läuft für einen guten Zweck.

So soll es nach den Sommerferien  
wieder die gewohnten regel-
mäßigen Treffen mit Badminton 

und Klettern geben. Die Treffen zum 
Jonglieren haben wir auf der Wiese 
beim Naturfreundeheim bereits wieder 
aufgenommen. Seit Mitte Mai werden  
Linz-Cup und Fun-Cup wieder durch-
geführt und unsere Orientierungs- 
läufer sind aktiv dabei. 

Nach der langen Corona-Durst-
strecke treffen wir uns jetzt  
wieder freitags zum gemüt- 
lichen Plaudern beim Ver-
einsabend. Speziell am ersten 
Freitag im Monat werden 
Bergtouren, Wanderungen, 
Radtouren, Kanutouren und 
was uns sonst noch Spaß 
macht geplant.

Mit den Naturfreunden 
hoch hinaus. 

50 Jahre Naturfreunde  
Pasching und 25 Jahre
Naturfreundeheim  
Das gehört 
gefeiert 
Am Samstag, 21. August 2021,  
mit Speis und Trank, Kinderprogramm am 
Nachmittag und einem Festakt am Abend.  
Dieser Termin ist schon lange geplant, und  
wir hoffen, dass sich die Corona-Situation  
bis dahin soweit entspannt hat, dass wir mit 
allen, die mit uns feiern wollen, ein schönes, 
gemütliches Fest genießen können.  

Zudem sind für heuer noch  
drei Wanderungen geplant:
 Juli: Rundwanderung Fuschlsee
 September: Wanderung  

auf den Schabenreitherstein  
und die Gradnalm

  Oktober: Wanderung 
auf den Mayrhofberg 

© Landjugend Leonding-Pasching

k.sauer99@gmail.com

https://pasching.naturfreunde.at
 
naturfreunde.pasching@gmail.com

leonding - pasching

Auch beim 4er-Cup konnten zwei unserer 
Teams den 16. sowie den 19. Platz erzie-
len. Hierbei wurde das Wissen zu unter-
schiedlichsten Themenbereichen, von 
Gesundheit bis hin zur Geschichte der 
Landjugend, abgefragt. Zu Ostern ver-
teilten wir dann Ostereier im Altenheim 
Hart in Leonding. Am 1. Mai stellten wir 
unseren Maibaum auf.  

Am Muttertag nahmen einige unserer 
Mitglieder am „Wings for life run“ teil, 
um die Rückenmarksforschung zu un-
terstützen. Neben dem Gemeinschaft-
lichen ist für unsere Mitglieder Bildung 
ein wichtiger Bestandteil. Beim Online-
Wochenendseminar der Bezirksland-
Jugend Linz-Land im März konnten sich 
vier unserer Mitglieder bei den Work-
shops „Cool Tools“ und „Projektarbeit“  
weiterbilden.  
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Naturfreunde Pasching 

Vereinsabende und was  
sonst noch alles Spaß macht

Wie auch schon letztes Jahr 
konnte der Start in die Tennis-
saison nur unter eingeschränk-
ten Bedingungen, wie z. B. nur 
Einzel- und kein Doppelspiel, 
Training in Kleingruppen  

sowie unter Einhaltung  
von Hygienevorschriften  
durchgeführt werden.  
Auch das geplante Trainings-
lager in Schielleiten fiel der 
Corona-Krise erneut zum Opfer. 

Union Pasching 

Neue Dressen für  
unsere Mannschaften

Die Winterpause konnte aber für  
die Anschaffung neuer Vereins-
dressen für unsere Mannschaften 

genutzt werden. Mehr als 100 Dressen 
gingen an unsere Spieler*innen.  
Wir bedanken uns für die Unterstützung 
bei den Firmen Schwimmbad Sauna  
Center (SSC) und ST-Profile sowie bei 
Manfred Schellnast für die gesamte 
Abwicklung mit dem Sportartikelhändler 
machsport. Wir wünschen allen Mitglie-
dern und Tennisbegeisterten eine erfolg-
reiche und verletzungsfreie Saison 2021.  
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Bezahlte Anzeige



GEWINNSPIEL Wieder einmal  
fein essen gehen? 
Mit dem Gewinnspiel von  
„inpasching“ haben Sie in jeder  
Ausgabe eine Gewinnchance.  
Für die Erwachsenen gibt es ein  
feines Essen im Paschingerhof oder  
im TiL (oder die Möglichkeit zur  
Abholung) und Kinder gehen  
gratis ins Kino.

Die richtigen Antworten zum 
Gewinnspiel der letzten Ausgabe: 
1.) Nach den Semesterferien
2.) Arthur Resinger
3.) Naturfreundewiese

Die Gewinner: 
Gutschein für Essen im TiL 
oder Paschingerhof: 
Ingrid Knollinger, J. Ganglstraße 14
Gerda Freudenthaler, Im Wiesengrund 6 
Kinokartengutscheine: 
Theresa Kirchmayr, 8 Jahre 
Fliederweg 18
 Wir danken fürs Mitspielen! 
Die Preise werden zugesandt.

inpasching
Beantworten Sie folgende Fragen aus dieser Ausgabe „inpasching“

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

1.) Für welchen Bereich 
sucht die Gemeinde derzeit 
Team-Verstärkung?

2.) Wie viele Aktionen 
werden beim diesjährigen 
Ferienprogramm  
angeboten?

3.) Wohin führt uns die  
4-tägige Badefahrt?

Straße/Hausnummer            PLZ/Ort

Telefon

Name Alter

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn direkt dort oder  
in der Gemeindezweigstelle im TiL vorbei. Die Gewinner*innen werden unter  
Ausschluss des Rechtsweges aus den richtigen Einsendungen gezogen. 
Mitarbeiter*innen der Gemeinde Pasching sind von der Teilnahme ausgeschlossen.  
Die Namen (die Adresse und das Alter des Kindes) der Gewinner*innen werden in  
der nächsten Ausgabe „inpasching“ veröffentlicht. Die Preise werden zugesandt.  
Einsendeschluss ist der 31. August 2021   Viel Spaß beim Mitmachen!

Sommer  
2021

Startpaket Wohnen: 
Für AK-Mitglieder bis 35 Jahre
Maximal 10.000 Euro für Kaution, Baukostenzuschuss, Mietkaufmodell 

 oder Sanierungskosten von Eigenheimen
Zinsen- und gebührenloser Kredit, rückzahlbar innerhalb von vier Jahren

 Informationen und Beratung: +43 (0)50 6906-3140
Antragsformular online: ooe.arbeiterkammer.at/beratung/wohnen

Lou Asril: Soul, Pop, RnB

„He Lou, die Kaution für 

meine Wohnung ist echt hoch.

Gibt ś da eine Unterstützung?


